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Vier-Vereine Preisplatteln  
in Schlacht
Am Samstag, den 14. Juni 2025, richtet der Trachten-
verein Glonn im Rahmen seines Weinfestes das Vier-
Vereine-Preisplatteln aus. Seite 11.
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ANZEIGEN

B R O T L A D E N
Biologisch, handgemacht und täglich frisch 

aus Herrmannsdorf!

Glonn, Marktplatz 5 
 Mo–Fr 6–18 Uhr, Sa 6–12.30 Uhr, So 6.30–11.30 Uhr

Alle Protokolle des Gemeinde-
rates und des Hauptausschus-
ses finden Sie auf:  https://ris.

komuna.net/glonn

KOLLEG.IN
GESUCHT

Mehr Infos zu Teil- und Vollzeitstellen:
sonnenhausen-karriere.de
Oder einfach anrufen:
08093 – 5777 0

bei uns steht das 

im Vordergrund
IR

Wir suchen 
SHK Anlagenmechaniker (m/w/d) 

für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

E-Mail: karriere@wbt-gmbh.de

WBT - WIR BAUEN TECHNIK
Jetzt Kennenlernen per

vereinbaren.
0173 - 570 4630

auch gerne als Quereinsteiger 
mit handwerklichem Geschick
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in der letzten Sitzung hat der 
Marktgemeinderat den Haushalt 
2025 und die Finanzplanung bis 
2028 beschlossen. Basis dieser 
Planungen ist wie immer die 
aktuelle Finanzsituation und 
eine Abschätzung, wie sich die 
Einnahme- und Ausgabesituati-
on entwickeln wird. Während 
das aktuelle Jahr gut geplant 
werden kann, ergeben sich 
für die Folgejahre naturgemäß 
größere Ungenauigkeiten. Zum 
einen sind weder die Einnah-
men noch die Ausgaben genau 
vorhersehbar, und zum anderen 
ergeben sich im Laufe der Zeit 
neue Erkenntnisse oder Prioritä-
ten zu den einzelnen Projekten. 
Somit ist die Finanzplanung im-
mer als Absichtserklärung zum 
Zeitpunkt der Verabschiedung 
bzw. Erstellung zu verstehen.
Erfreulicherweise hatten wir mit 
der Aufstellung des Haushaltes 
wesentlich weniger Probleme 
als viele andere Gemeinden, 
und mussten nicht nach relativ 
kleinen freiwilligen Ausgaben 
suchen, welche zu streichen 
wären. Aus meiner Sicht ist 
es gelungen, innerhalb des 

Finanzplanungszeitraums die 
bekannten vor uns liegenden 
Großprojekte zu einem großen 
Teil zu berücksichtigen. 
Insgesamt beinhaltet die Finanz-
planung viele Großprojekte. 
Wird alles wie in der Finanz-
planung vorgesehen verwirk-
licht, so werden bis 2028 ca. 
10 Mio. Guthaben verbraucht 
und zusätzlich 2 Mio. Kredite 
aufgenommen. Die pro Kopf 
Verschuldung würde damit inkl. 
der Schulden des Kommunalun-
ternehmens von 373 € pro Ein-
wohner auf 580 € pro Einwohner 
steigen, wobei beides unter dem 
Landesschnitt vergleichbarer 
Gemeinden liegt. Aufgrund 
der verfügbaren Ressourcen 
und Einwände/Probleme in den 
Planungsprozessen verschieben 
sich üblicherweise Projekte 
oder müssen gestrichen wer-
den. Letztendlich muss der 
Gemeinderat zum Start eines 
jeden Projektes entscheiden, ob 
dies in der dann ausgearbeiteten 
Version, mit den dann aktuell 
geschätzten Kosten, umgesetzt 
werden kann bzw. soll. 
Das größte laufende Projekt 

ist der Bau des Multifunkti-
onsgebäudes mit Feuerwehr, 
Rettungsdienst, 5 Wohnungen 
und Mehrzweckräumen, mit 
momentan angenommenen Ko-
sten von 10 Mio. €. Aufgrund 
der bisherigen Ergebnisse der 
Vergaben und Nachträge gehen 
wir davon aus, dass wir bei den 
Kosten deutlich unter den be-
rechneten Kosten von 12 Mio. € 
bleiben werden.  Inhaltlich ent-
fallen bei der Kostenverteilung 
nach Quadratmetern etwa 67 
% auf den Bereich Feuerwehr 
mit den Multifunktionsräumen 
im UG, ca. 13 % auf den Ret-
tungsdienst und ca. 20 % auf die 
5 Wohnungen. An Förderungen 
erwarten wir für dieses Projekt 
knapp 2,1 Mio. € und ein zins-
verbilligtes Darlehen in Höhe 
von ca. 1,2 Mio. €. 
Im Bereich des Straßen- und 
Gehwegbaus sind im Haushalt 
und der Finanzplanung ca. 3,1 
Mio. € und für den Bau von 3 
Brücken (Waldstraße, Reisental-
Spielberg sowie Mattenhofen-
Haslach) weitere 1,2 Mio. € 
vorgesehen. 
Weitere große Projekte in der 
Finanzplanung sind Teilkosten 
für den Hochwasserschutz mit  
6 Mio. €, bauliche Ausgaben 
für die Kinderbetreuung mit  
4 Mio. € sowie der Bau der 
Turnhalle mit einem Betrag von 
6 Mio. € bis zum Jahr 2028. 
Für die Sanierung des beste-
henden Feuerwehrhauses, der 
Klosterschule oder Umgestal-
tung des Marktplatzes sind 
Planungskosten berücksichtigt.

Insgesamt beinhaltet die Finanz-
planung sehr viele Projekte, 
deren Realisierung im geplanten 
Zeitraum wohl nur im Idealfall 
möglich sein wird. Je nachdem, 
wie aufwändig die einzelnen 
Projekte werden und wie weit 
die tatsächlichen Kosten von den 
Plankosten abweichen, wird der 
Gemeinderat über die einzelnen 
Projekte mit jeweils aktuellem 
Wissensstand entscheiden, wo-
durch sich zwangsläufig Ände-
rungen ergeben. Ebenso können 
Änderungen bei den kalkulierten 
Zuschüssen sowie deutliche 
Veränderungen der Kreisum-
lagen starke Auswirkungen auf 
unsere Planungen haben. Ich 
persönlich sehe vor allem die 
stark steigenden Sozialkosten 
des Landkreises bzw. Bezirks 
sowie die hohen Defizite des 
Kreiskrankenhauses (momentan 
ca. 10 Mio. €/Jahr) als große 
Probleme für die „Kommunale 
Familie“, da sowohl Landkreise 
als auch die Bezirke maßgeblich 
von den Gemeinden/Städten 
finanziert werden.
Ihr Josef Oswald

1. Bürgermeister Glonn

Bürger 
sprechstunde

immer mittwochs 
zwischen  

8.00 - 9.00 Uhr  
oder nach 

Terminvereinbarung
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GEMEINDERAT

Notizen aus dem Gemeinderat:
Bekanntgaben vom 29.04.25

Anfragen vom 29.04.25

Sachverhalt:
2.2 Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 25.03.25 und 02.04.25, 
bei denen der Grund für die 
Nichtöffentlichkeit inzwischen 
entfallen ist: 

•	 Die nichtöffentlichen Pro-
tokolle vom 25.02.25 und 
25.03.25 wurden genehmigt.

•	 Der Sachstand zum Mul-
tifunktionsgebäude an der 
Kastenseestraße wurde vor-
gestellt.

•	 Der Marktgemeinderat hat 
die Sanierung folgender Stra-
ßen beschlossen: 
•	Grottenweg
•	Filzenstraße
•	Reisenthalstraße zw. Feld-

kirchener Str. u. Mühlweg
•	Reisenthal Richtung Loi-

bersdorf im Waldbereich
•	3 Straßenabschnitte bei 

Kreuz

2.3 Die Fenster für das neue 
Feuerwehrhaus mit Rettungs-
dienst und 5 Wohnungen wur-

den zu einer Bruttosumme von 
155.635,05 € an die Firma 
Fenstertechnik Weinfurthner 
GmbH aus Rieden vergeben. 
Dieses Angebot liegt um ca. 
17% unter der Preisberechnung. 
Die weiteren Bieter liegen um 
ca. 5%, 7%, 10%, 17%, 22%, 
24% und 33% über dem beauf-
tragten Angebot. 

2.4 Die Vodafone GmbH beab-
sichtigt auf dem Bestandsstand-
ort (Funkmast Freistaat Bayern) 
im Bereich Zinneberger Str. 1, 
85625 Glonn eine reine Richt-
funkstrecke zu realisieren. Auch 
wenn es hierzu kein Mitbestim-
mungsrecht der Kommunen 
gibt, ist es Vodafone wichtig, 
die Gemeinde zu informieren.

2.5 Am 17.04.2025 fand eine 
Sitzung der Glonner Feldge-
schworenen statt. Dabei wurden 
zwei neue Feldgeschworene 
nachgewählt: Herr Franz Abin-
ger jun. aus Kreuz und Herr 
Josef Huber aus Mattenhofen 
Nr. 11a. Beide wurden nach der 
Wahl durch Herrn Bgm. Oswald 
verpflichtet. 

GR Deprèe:
Ich beobachte in letzter Zeit ver-
mehrt, dass auf verschiedenen 
Gehwegen in Glonn Pflaster-
steine herausgerissen sind, z.B. 
am Beginn des Furtmüllerweges 
auf Höhe Anwesen Rechl. 

Bgm. Oswald:
Wir geben den Hinweis an 
unser Bauamt weiter. Am be-
sten bei solchen Feststellungen 
eine kurze E-Mail mit Bild an 
das Glonner Bauamt bauamt@
glonn.de schicken.

Die Tops der GR-Sitzung vom 29.04.2025
1.	 	Bürgerfragestunde	
2.	 Bekanntgaben	
3.	 	Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2025	
4.	 Finanzplanung 2024 bis 2028	
5.	 Bebauungsplan GE Schlacht Nordost, Vorstellung Vorentwurf 

und Aufstellungs- und Billigungsbeschluss	
6.	 Städtebauförderung: Ausweisung eines Sanierungsgebietes mit 

Sanierungssatzung	
7.	 Regionalplanung Südostoberbayern - 16. Teilfortschreibung "Ka-

pitel B V 7 Energieversorgung - Windenergie": Möglichkeit zur 
Stellungnahme	

8.	 Anfragen
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GEMEINDERAT

Bebauungsplan GE Schlacht Nordost, Vorstellung Vor-
entwurf und Aufstellungs- u. Billigungsbeschluss

Sachverhalt:
Im Norden und Nordosten von 
Schlacht soll ein Gewerbege-
biet mit einer Fläche von ca. 
2,1 ha sowie eine Fläche für 
Gemeinbedarf mit ca. 0,2 ha 
entstehen. Mit dem Gewer-
begebiet soll ortsansässigen 
Firmen die Möglichkeit zur 
Entwicklung gegeben werden, 
außerdem entstehen Gewerbe-
flächen, die zur Deckung der 
allgemeinen Nachfrage und des 
allgemeinen Bedarfs dienen. Die 
Gemeinbedarfsfläche soll u. a. 
dem Platzbedarf der örtlichen 
Vereine abhelfen und z. B. Un-
terstell- und Lagerplatz bieten. 
Eine Spielfläche für die Kinder 
des Ortsteils wäre auf dieser 
Fläche ebenfalls möglich. 
Das Verfahren zur Änderung 
des Flächennutzungsplanes wur-
de 2024 abgeschlossen. Die 
Änderung ist am 24.10.2024 
rechtswirksam geworden. Der 
Flächennutzungsplan stellt für 
den Bereich damit Gewerbe-
gebietsflächen, Fläche für Ge-
meinbedarf und Grünfläche dar. 
Das Plangebiet umfasst die 
Grundstücke mit den FlNrn. 
5220 T. (Niederseeoner Stra-
ße), 5222/2, 5222/3, 5223 T. 
(Feldweg), 5224/3 T., 5058 T., 
5058/1 T., 5058/2 T., 5058/12 
T., 5058/13, 5058/14, 5058/15, 
5058/16, 5058/17, (T. = Teilf-
läche) Gmkg. Glonn und ist wie 
folgt umgrenzt: 
Norden: landwirtschaftl 
Flächen, Feld- und Waldweg 
Nr. 25 
Osten: landwirtschaftl. Flächen 
Süden: landwirtschaftl. 
Flächen, Bebauung der OAS 
Schlacht (MI) und des SO 
Schlacht-Nord 
Westen: landwirtschaftl. 
Flächen, Bebauung der OAS 
Schlacht (MI) 

Der Geltungsbereich ist aus dem 
Lageplan mit Datum 29.04.2025 
ersichtlich. Der Lageplan ist 
Anlage zum Protokoll. Der ge-
samte Geltungsbereich umfasst 
eine Fläche von ca. 3,9 ha.

Vom beauftragen Planungsbüro 
wurde ein Vorentwurf des Be-
bauungsplanes mit Begründung 
und Umweltbericht erarbeitet. 
Der Vorentwurf sieht die Fest-
setzung von Bauräumen und 
Baulinien vor, um die Lage der 
Gebäude zu steuern und eine 
lärmabschirmende Wirkung 
der Gebäude nach Süden zu 
erreichen. Teilweise sind auch 
Mindesthöhen für die Wand- 
und Firsthöhe vorgesehen, um 
diesen Effekt zu verstärken. Die 
maximal zulässige GRZ der Ge-
werbeparzellen orientiert sich an 
den gesetzlichen Höchstwerten 
der Baunutzungsverordnung für 
Gewerbegebiete. Aufgrund des 
bewegten Geländes sind auch 
Festsetzungen zu den zulässigen 
Abgrabungen und 
Aufschüttungen sowie zur Höhe 
der Stützmauern vorgesehen. 
Die immissionsrechtlichen Fest-
setzungen wurden vom Büro 
C. Hentschel Consult in einem 
Lärmgutachten mit Festset-
zungsvorschlägen erarbeitet. 
Die Vorentwürfe wurden dem 
Gemeinderat mit der Ladung 
zugeschickt. 
Herr Baumann und Frau Flegiel 
vom Planungsbüro stellten die 
Entwürfe in der Fassung vom 
29.04.2025 vor und standen dem 
Gemeinderat für Fragen und 
Erläuterungen zur Verfügung.
Aus den Reihen der Grünen-
Fraktion wurde der Antrag 
gestellt, im vorliegenden Be-
bauungsplan-Vorentwurf Re-
gelungen einzufügen, um die 
bestehende Verpflichtung zum 
Bau von PV-Anlagen von 30 % 
auf den geeigneten Dachflächen 
(nach Art 44a BayBO) deutlich 
zu erhöhen (bis zu 100%). Als 
Beispiele wurden Verfahren 
in Grafing und Vaterstetten 
genannt. Alternativ soll geprüft 
werden, ob in den abzuschlie-
ßenden Verträgen für die ge-
meindlichen Parzellen 1 und 
2 dahingehende verbindliche 
Regelungen getroffen werden 
können. 
Herr Baumann führte aus, dass 

ihm nur ein abgeschlossenes 
Verfahren der Stadt Ebersberg 
für ein Gewerbegebiet bekannt 
sei. Dafür war ein kosten- und 
zeitintensives Verfahren mit 
Gutachten notwendig. 
Nach eingehender Diskussion 
stellte GR Raig den Antrag, die 
Vorgaben im Bebauungsplan-
Vorentwurf wie vorliegend zu 
belassen und keine weiterrei-
chenden Regelungen bzgl. einer 
erweiterten PV-Verpflichtung 
der Grundstückseigentümer 
einzufügen. 
Bgm. Oswald ließ nacheinander 
über beide Anträge abstimmen:
Antrag aus den Reihen der 
Grünen-Fraktion: Abstimmung 
7:12, Abstimmung ohne GR 
Gröbmayr wegen pers. Beteili-
gung nach Art. 49 GO.
Antrag GR Raig: Abstimmung 
11:8, Abstimmung ohne GR 
Gröbmayr wegen pers. Beteili-
gung nach Art. 49 GO. 
Auch im Hinblick auf zukünftige 
Verfahren wäre es von Interes-
se, wie andere Gemeinden zu 
dieser Thematik konkret vorge-
gangen sind. Bgm. Oswald wird 
die Verwaltung beauftragen, 
bei der Stadt Ebersberg und 
den Gemeinden Grafing und 
Vaterstetten nachzufragen, wel-
che Regelungen dort getroffen 
wurden und wie die Umsetzung 
der Vorgaben dort durchgesetzt 
wird.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt 
die Aufstellung des Bebauungs-

planes „GE Schlacht Nordost“. 
Das Gebiet umfasst die Grund-
stücke mit den FlNrn. 5220 T. 
(Niederseeoner Straße), 5222/2, 
5222/3, 5223 T. (Feldweg), 
5224/3 T., 5058 T., 5058/1 
T., 5058/2 T., 5058/12 T., 
5058/13, 5058/14, 5058/15, 
5058/16, 5058/17, (T. = Teil-
fläche) Gmkg. Glonn und ist 
wie folgt umgrenzt: 
Norden: landwirtschaftl. Flä-
chen, Feld- u. Waldweg Nr. 25 
Osten: landwirtschaftl. Flächen 
Süden: landwirtschaftl. 
Flächen, Bebauung der OAS 
Schlacht (MI) und des SO 
Schlacht-Nord 
Westen: landwirtschaftliche 
Flächen, Bebauung der OAS 
Schlacht (MI) 

Der Geltungsbereich ist aus 
dem Lageplan in der Fassung 
29.04.2025 ersichtlich der An-
lage zum Protokoll ist.
Der Gemeinderat billigte die 
Vorentwürfe des Bebauungs-
planes mit Begründung und 
Umweltbericht in der Fassung 
vom 29.04.2025 (inkl. der heute 
beschlossenen Änderungen).
Die Verwaltung wird beauftragt 
den Aufstellungsbeschluss orts-
üblich bekannt zu machen. 
Die Verwaltung wird beauftragt 
mit den Entwürfen der Fassung 
vom 29.04.2025 die Beteili-
gungen nach §§3 Abs. 1 und 4 
Abs. 1 BauGB durchzuführen.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 19, Dagegen: 0

Alle Protokolle des Gemeinderates 
und des Hauptausschusses finden Sie auf:  

https://ris.komuna.net/glonn
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AUS DEM RATHAUS

VG Glonn:
Stellenausschreibung

… Werden Sie Teil unseres Teams  und kommen Sie zu uns! …

VG Glonn:
Stellenausschreibung

… Werden Sie Teil unseres Teams  und kommen Sie zu uns! …
Die Verwaltungsgemeinschaft Glonn (ca. 14.500 Einwohner, 6 
Mitgliedsgemeinden) bietet zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur 
unbefristeten Anstellung eine Stelle als: 

Reinigungskraft (m/w/d) auf Minijob-Basis
zur Vertretung für das Rathaus Glonn

(im Vertretungsfall 12,00 Std. wöchentlich)

Sie bringen mit:
•	 Bereitschaft für flexible Arbeitszeiteinteilung (Urlaubsvertretung 

für sechs Wochen jährlich, zusätzlich Krankheitsvertretung) 
•	 Selbständige und verlässliche Arbeitsweise

Wir bieten:
•	 Die Arbeitszeit kann nach Dienstschluss und am Wochenende 

selbständig eingeteilt werden. 
•	 Entgelt nach EG 2 des Tarifvertrages für den öffentl. Dienst 

(TVöD-VKA)
•	 Zahlung Großraumzulage München, Jahressonderzahlung, 

regelmäßige Tariferhöhungen, arbeitgeberfinanzierte Alters-
vorsorge 

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bis spätestens 15.06.2025 
an die Verwaltungsgemeinschaft Glonn -Leitung Geschäftsstelle-

Marktplatz 1, 85625 Glonn
gerne per E-Mail an: bewerbung@glonn.de

Für Auskünfte steht Frau Heimbuchner (Rathaus Glonn, Zi. 201/I) 
unter Tel. 08093 / 909727  oder  E-Mail: amtsleitung@glonn.de  

gerne zur Verfügung.

Die Verwaltungsgemeinschaft Glonn (14.500 Einwohner, 35 km 
südöstlich von München, vier Fachabteilungen) bietet zum nächst-
möglichen Zeitpunkt folgende Stelle: 

Mitarbeit für den Empfang 
(Pforte/Bürgerbüro) (m/w/d)

unbefristet, durchschnittlich 7,00 Std. Wochenarbeitszeit (wö-
chentlich 4,50 Stunden an einem Vormittag, zusätzlich Urlaubs- 
und Krankheitsvertretung), SV-pflichtige Beschäftigung im sog. 
Übergangsbereich

Das sind Ihre Aufgaben:
•	 Bürgerempfang, Auskünfte und Ausgabe von Formularen
•	 Betreuung der Telefonzentrale und der geplanten Fotostation 

im Foyer
•	 Betrieb der Poststelle (Eingang/Ausgang/Verteilung samt Ge-

bührenabrechnung)
•	 Verwaltung des Fundbüros und Organisation der Verteilung 

von Gemeinde-Infos
•	 Verkauf und Abrechnung von Publikationen, Wanderkarten etc.
•	 Ausgabe und Abrechnung von Wertstoff-/bzw. Abfallsäcken
•	 Dienst-/Kurierfahrten zu anderen Behörden
•	 Betreuung der Infothek und Archivarbeiten

Damit können Sie punkten:
•	 Bereitschaft für flexible Arbeitszeiteinteilung (für Urlaubs- und 

Krankheitsvertretung)
•	 Ausgeprägter Service- und Dienstleistungsgedanke
•	 Teamfähigkeit und Kommunikationsstärke, gepaart mit einer 

guten Auffassungsgabe
•	 PC-Kenntnisse, PKW-Führerschein
•	 Eine Ausbildung im verwaltungsähnlichen o. kaufmänn. Bereich

Damit punkten wir:
•	 krisensicherer und modern ausgerichteter Arbeitsplatz mit gere-

gelten Arbeitszeiten, gutes, familiäres Betriebsklima
•	 faire Entgeltgestaltung nach dem TVöD (VKA), Großraumzula-

ge, Jahressonderzahlung, regelmäßige Tariferhöhungen, Maxi-
malvolumen Leistungsentgelt, vermögenswirksame Leistungen

•	 attraktive, arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge mit Möglichkeit 
der Entgeltumwandlung

•	 6 Wochen Urlaub, zusätzlich 24.12. und 31.12. dienstfrei 
Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung  

bis 15.06.2025!
Verwaltungsgemeinschaft Glonn, Marktplatz 1,  

85625 Glonn, bewerbung@glonn.de
Ansprechpartnerin ist Frau Marianne Heimbuchner

unter Tel. 08093 / 909727 oder E-Mail: amtsleitung@glonn.de

Krankenzusatzversicherung
Gruppenunfallversicherung
Gesundheitsförderung, z.B. Wellpass, 
JobRad u.ä.

Vermögenswirksame Leistung

betriebliche Altervorsorge
Mitarbeiterkapitalbeteiligung

Zusätzlich:

und viele weitere Benefits

Sie sind interessiert? Dann wenden Sie sich direkt an unseren Warenleiter Herrn Phillip Stacheter.

Raiffeisen Ware Aßling   Rosenheimer Str. 41, 85617 Aßling, Tel. 08092 8584-0, bewerbung@rv-ebe.de

Lagerist/ Lagermitarbeiter (m/w/d) 

Ihr Profil:  
Ein freundliches und hilfsbereites Auftreten
Spaß am Umgang mit Kunden
Eine zupackende und teamfähige
Arbeitseinstellung
Idealerweise LKW-Führerschein Klasse CE (40to)
und Staplerschein

Das bieten wir: 
Interessante und abwechslungsreiche Aufgaben
Familiäres Betriebsklima und Mitarbeit in einem
motivierten Team
Möglichkeit zur Verwirklichung  eigener Ideen
Attraktive Vergütung mit vergünstigten
Mitarbeiterkonditionen auch im Bankgeschäft

Ihre Aufgaben:
Lagerung und Kommissionierung von Waren
Warenannahme und Warenausgabe, inkl. deren
Ein- und Ausgangskontrollen
Wünschenswert, aber nicht Voraussetzung, ist
die Möglichkeit zur Fahrervertretung im LKW-
Fuhrpark

Wir sind ein regionales und leistungsstarkes Handelsunternehmen in den Kernsegmenten Baustoffe, Agrar,
Energie und Fachmarkt und suchen Unterstützung durch einen

in Vollzeit
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Ökomodellregion: Mehr Bio-Regio  
für unsere Kinder und SeniorInnen 

Hochkarätig besetztes Koch-
Koch-Event der Öko-Modell-
region bringt die ChefInnen 
der Gemeinschaftsküchen mit 
den LandwirtInnen der Region 
zusammen.  
„Viele Köche verderben den 
Brei.“ Von wegen! Gemeinsam 
mit BIOSpitzenkoch Christopher 
Hinze zauberten die Küchen-
chefs und -chefinnen des Glon-
ner Horts, des Schlosses Zin-
neberg, des Marienheims und 
der Mittagsbetreuung Moosach 
ein tolles Menü. Das Besondere 
daran? Die Zutaten! Sie stamm-
ten zu 100% aus biologischer 
Landwirtschaft und die Erzeu-
gerInnen kochten mit.  Warum 
das?  „Wir wollen die Küchen-
leiterInnen für bio-regionale 
Lebensmittel begeistern und sie 
mit den lokalen ErzeugerInnen 
in Austausch bringen.“ so Ange-
lika Gsellmann, Managerin der 
Öko-Modellregion. „Und ist die 
Lust am Kochen mit regionalem 
Bio einmal geweckt, so können 
sich die TeilnehmerInnen im 
Nachgang für unser 8-mona-
tiges, kostenloses BioRegio-
Coaching bewerben,“ ergänzt 
Irmgard Reischl vom Sachgebiet 
Gemeinschaftsverpflegung am 
Ebersberger Ernährungsamt. 
Sie hat das Koch-Event gemein-
sam mit der Öko-Modellregion 
organisiert und die Kosten dafür 
übernommen. 
Der Grund für dieses Engage-

ment: Die Außer-Haus-Ver-
pflegung ist ein großer Hebel. 
Wenn in den Großküchen nur 
wenige Weichen anders gestellt 
werden, hat das erhebliche Aus-
wirkungen. Auch darauf, wie 
viel landwirtschaftlich genutzte 
Fläche biologisch bewirtschaftet 
werden kann. Und diesen Anteil 
will die Staatsregierung bis 2030 
auf 30% erhöhen.  
In der Vorstellungsrunde stell-
te sich heraus, dass bereits in 
vielen der Einrichtungen mit 
regionalen Bio-Zutaten gekocht 
wird. Der Preis spielt dabei eine 
wichtige Rolle. Deshalb hat 
Christopher Hinze ein spezielles 
Rezept ausgewählt: Linsen-
Hackfleisch-Bolognese.  „Wenn 
man bei der Sauce Bolognese ei-
nen Teil des Hackfleischs durch 
Linsen ersetzt, kann man mehr 
für’s Fleisch zahlen, ohne dass 
das Essen teurer wird“, so Hin-
zes Tipp um Bio-Fleischgerichte 
gemeinschaftsverpflegungstaug-
lich zu machen. Und dann zeigte 
er, wie’s gemacht wird, damit es 
auch schmeckt. Der krönende 
Abschluss: Das gemeinsame 
Essen. Das ließ sich auch Bür-
germeister Josef Oswald, nicht 
entgehen. „Eine sehr gelungene 
Veranstaltung“, so das Resü-
mee der TeilnehmerInnen. Ein 
Anfang in Richtung „Mehr-
Bio-Regio-in-der-Außer-Haus-
Verpflegung“ ist gemacht. 
Angelika Gsellmann

Attenberger:
Richtungsweisend!

JJeettzztt  EE--BBiikkee  BBlliinnkkeerr  bbeeii  
uunnss  nnaacchhrrüüsstteenn  llaasssseenn

Die Energieagentur Ebersberg-München bietet regelmäßig 
kostenlose Veranstaltungen zu unterschiedlichsten Themen aus 
dem Bereich Energiewende an. Sie finden eine aktuelle Übersicht 
unter https://www.energieagentur-ebe-m.de/themen/termine.
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INFOS VON DER 
KLIMASCHUTZMANAGERIN

Ihre Meinung zum Klimaschutz 
–Ergebnisse der Umfrage

Im Februar und März wurde 
eine Online-Umfrage durchge-
führt, um Ihre Meinungen und 
Ideen zum Thema Klimaschutz 
zu erfahren. 102 Personen sind 
dem Aufruf zur Teilnahme ge-
folgt. Wir bedanken uns ganz 
herzlich für die Beteiligung und 
das positive Feedback!
Insgesamt zeigt sich, dass Klima-
schutz für viele Glonner*innen 
eine hohe Bedeutung hat. Über 
die Hälfte der Teilnehmer*innen 
gaben an, dass das Thema ihnen 
persönlich „sehr wichtig“ ist.
Viele der Befragten haben ihr 
Haus bereits saniert, nutzen er-
neuerbare Energie zum Heizen 
und betreiben eine Photovoltaik-
Anlage – ein gutes Zeichen. 
Häufige Gründe, die von sol-
chen Maßnahmen abhalten, 
sind dass es zu teuer oder nicht 
rentabel ist. Andere Faktoren 
wie fehlendes Fachpersonal oder 
zu hoher Aufwand sind dagegen 
kaum ein Hindernis.
Beim Thema Mobilität ist das 
Auto das mit Abstand wichtigste 
motorisierte Verkehrsmittel. 
Den ÖPNV nutzen bisher we-
nige der Teilnehmer, wegen 
langer Fahrtzeiten, Taktlücken 
und fehlender Anbindung. In-
nerorts nehmen viele deswegen 
das Auto, weil ihnen Radwege 
fehlen oder sie Dinge transpor-
tieren müssen, vor allem für 
Wege zum Einkaufen, entlang 

der Hauptstraße und zur WSV 
Sportwelt. Besonders häufig 
wurde der Wunsch nach Wind-
kraft in Glonn geäußert. Die 
Gemeinde solle sich mehr für die 
erneuerbare Stromproduktion 
einsetzen. Auch mehr Radwege 
und Tempo 30 sind vielen ein 
wichtiges Anliegen, genauso wie 
Themen des Umweltschutzes, 
beispielsweise die Renaturierung 
von Flächen und öffentliches 
Grün. Die Teilnehmer wünschen 
sich außerdem, dass die Gemein-
de eine Vorbildfunktion beim 
Klimaschutz einnimmt. Durch 
die erneuerbare Versorgung aller 
gemeindlichen Liegenschaften 
mit Nahwärme und Ökostrom 
wird dies beispielsweise bereits 
getan. Alle Ergebnisse fließen in 
die Erstellung des Klimaschutz-
konzepts für Glonn ein. So 
sollen Maßnahmen entwickelt 
werden, die die Hindernisse 
für klimafreundliches Handeln 
abbauen. Außerdem sind die 
Ergebnisse Grundlage für ei-
nen Workshop gegen Ende des 
Jahres. Alle Glonner*innen 
sind hier zum Mitmachen ein-
geladen, weitere Informationen 
folgen.
Bei Rückfragen zur Umfrage 
oder Fragen zum Thema Klima-
schutz wenden Sie sich gerne an 
die Klimaschutzmanagerin Me-
lanie Siedle unter melanie.sied-
le@glonn.de. Melanie Siedle

STADTRADELN 2025: 
Nicht viel, aber viele!

Auch 2025 gibt es das STADTRADELN im Landkreis Ebersberg, 
und die Gemeinde Glonn ist wie immer dabei. Vom 23. Mai bis 
zum 12. Juni sind Sie alle aufgerufen, Ihr Auto im Alltag stehen 
zu lassen und sich auf‘s Fahrrad zu schwingen. Dabei gilt in 
diesem Jahr das Motto „Nicht viel, aber viele!“. Denn es zählt 
jede Fahrt, egal ob kurz oder lang. Die Hauptsache ist, dass sich 
so viele Menschen wie möglich beteiligen – mit Vorteilen für 
Gesundheit, Umwelt, Wohlbefinden und den eigenen Geldbeutel. 
Denn Radfahren hält fit, verursacht keine Emissionen, macht 
Spaß und kostet nichts!
Also gleich mitmachen: die Anmeldung zum STADTRADELN 
2025 ist möglich unter www.stadtradeln.de/landkreis-ebersberg. 
Geplante Aktionen und Fahrradtouren finden Sie ebenfalls online.
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Ebersberger Wärmepumpenbotschafter – 
Beratung von Bürger zu Bürger

Die Wärmepumpenbotschafter*innen im Landkreis Ebersberg 
sind Bürger*innen, die bereits eine Anlage installiert und so Er-
fahrungen mit Wärmepumpen gesammelt haben. Sie informieren 
unverbindlich, unabhängig, kostenlos und ehrenamtlich interes-
sierte Mitbürger*innen in Sachen Wärmepumpe. Sie überlegen, 
Ihre Heizung zu erneuern und vielleicht eine Wärmepumpe 
zu installieren? Ein solcher Umstieg ist ein toller Beitrag zum 
Klimaschutz. Profitieren Sie von den Erfahrungen anderer und 
nutzen Sie deren Wissen für Ihren Einstieg ins Thema Wärme-
pumpe. Die Botschafter*innen freuen sich über Ihre Kontaktauf-
nahme! Nutzen Sie selbst bereits eine Wärmepumpe und sind be-
reit, Ihre Erfahrungen und Erkenntnisse zu teilen? Dann melden 
sie sich gerne als Wärmepumpenbotschafter*in an! Weitere Infos 
auf der Website des Landratsamts Ebersberg bzw. hier:

KiJuFa e.V. Glonn: Offener Spieletreff
Jeden ersten Samstag im Monat 14 - 18 Uhr

Zugang: Geschwister-Scholl-Str. gegenüber Dorffestplatz
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Orgelland Bayern 
- Hommage an die Heimat

Aus dem Archiv:
Ein Bild und seine Geschichte

Glonner Pfarrfest - ein Fest zum Verweilen

Mit einem Orgelkonzert am 
Freitag, den 11. Juli 2025, um 
19.30 Uhr in der Klosterkirche 
Zinneberg wollen sich Schwe-
ster Christophora Eckl mit 
Texten und der Glonner Orga-
nist Thomas Pfeiffer mit ihren 
Besuchern auf eine Reise durch 
das Orgelland Bayern begeben.
Das Konzertprogramm stellt 
musikalisch Dome und Kirchen 
unseres Freistaates mit ihren 
einstigen komponierenden Or-
ganisten mehrerer Jahrhunderte 
vor; mit nachdenklichen, aber 
auch erheiternden Texten zum 
Thema „Heimat“ wollen Sie 
Schwester Christophora und 
Thomas Pfeiffer mitnehmen, die 
Städte München, Landshut, Pas-
sau, Regensburg, Nürnberg und 
andere musikalisch zu besuchen.
Bei dieser Benefizveranstaltung 
zugunsten des Fördervereins 
e.V. Kinder- und Jugendhilfe-

einrichtung Schloss Zinneberg 
ist auch vor dem Konzert und 
in der Pause für Bewirtung 
gesorgt. Der Schlosspark lädt 
ebenso ein zum Flanieren vor 
oder nach dem Konzert in einer 
hoffentlich lauen Sommernacht.
Der Eintritt ist frei, großzügige 
Spenden sind natürlich herzlich 
willkommen! Thomas Pfeiffer

Vor 50 Jahren installierte Be-
nedikt Huber (+2018), Inhaber 
der Heizungs- und Sanitärfirma 
Huber in Glonn die allererste 
Wärmepumpe Bayerns in Groß-
rohrsdorf.
Die Ebersberger Zeitung berich-
tete am 3.8.1975 dazu:
„Zum ersten Mal wird jetzt in 
Bayern der Versuch unternom-
men, ein Wohnhaus mit Wasser 
zu heizen. Die neue Methode 
funktioniert ganz einfach: Mit 
einer Pumpe wird das Wasser 
aus dem Bach in eine Kälte-
Wärme-Maschine geleitet. Dort 
wird durch Abkühlung Energie 
frei, die dann als Wärme weiter-
gegeben wird. Ein Hausbesitzer 
in Bayern hat sich bereits die 
neuartige Heizanlage einbauen 

lassen. Das neue System soll 
vor allem billiger sein als alle 
anderen herkömmlichen Hei-
zungsarten.“
Auch der Bau einer weiteren 
Anlage in Glonn war für die 
EZ 1979 Anlass für einen Arti-
kel: „Neue Energiequellen aus 
Mühlbach geschöpft“. Und sie 
zitierte Benedikt Huber: „Öl ist 
zu schade zum Verbrennen“.
Benedikt Huber, übrigens ein 
Nachfahre des Glonner Lehrers, 
Gemeindeschreibers und 1914 
zum Ehrenbürger ernannten 
Alexius Strauß (1844-1929),  
war ein Pionier dieser Heiz-
technik und installierte im Laufe 
seines Berufslebens wenigstens 
tausend solcher Anlagen im In- 
und Ausland. Barbara Kreutzer

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 91 80

info@hitzl.de
www.hitzl.de

Die neuen  
Sonnenbrillen- 

Kollektionen 
sind da

Das Pfarrfest ist schon seit 
langem Tradition in Glonn und 
findet alljährlich zum Patrozi-
nium unseres Kirchenpatrons, 
dem Heiligen Johannes dem 
Täufer, statt. Dieses Jahr fällt 
das Fest auf den Sonntag, 29. 
Juni. Herr Pfarrer Schöpf und 
der Pfarrgemeinderat laden 
herzlich dazu ein. Es beginnt um 
10.00 Uhr mit einem feierlichen 
Festgottesdienst und musika-
lischer Umrahmung durch den 
Kirchenchor. Für die Kleinsten 
findet im Kindergarten-Garten 

die Kinderkirche um 10.30 Uhr 
statt.
Anschließend wird im Innenhof 
vor dem Pfarrsaal gefeiert. Bei 
schlechtem Wetter wird in den 
Pfarrsaal ausgewichen.
Zu Essen und Trinken gibt es 
reichlich. Es ist für jeden was 
dabei. Kaffee, Kuchen und 
leckere Torten von den zahl-
reichen Helfern und Helferinnen 
– denen hiermit herzlich gedankt 
sei - laden zum Verweilen ein.
Wir freuen uns auf euch, euer Pfarr-
gemeinderat



11

05
25

GMS
Glonner Marktschreiber

Herzliche Einladung 
zum Preisplattln 

bei den Glonner Trachtlern
Am Samstag, den 14 Juni, 
findet ab 11.00 Uhr das 4 – 
Vereine- Preisplattln bei den 
Glonner Trachtlern in der Hal-
le beim Gerg in Schlacht statt. 

Eingeladen zum Antreten sind 
Dirndl und Buam aus den Ver-
einen der GTEV „Ebrachttaler“ 
Ebersberg der GTEV „Kreuz-
bergler“ Egmating der GTEV 
„Atteltaler“ Assling und der 
GTEV Glonntaler Glonn. 
Bewertet von den Preisrich-
tern wird das Erscheinungsbild 
der Tracht, das Taktgefühl 
beim Plattln, das gleichmäßige 
schnelle Drehen und das richtige 
Einfangen des Drindls und Wal-
zertanzen. In den Plattlerproben 
wird dazu unter den prüfenden 
Augen der Vorplattler schon 
sehr fleißig geübt. 

Im Vordergrund steht natürlich 
nicht nur der faire Wettkampf, 
sondern das gegenseitige Ken-
nenlernen und der Meinungs-
austausch unter den Nachwuchs-
trachtlern. 
Jeder der mag, ist sehr herzlich 
dazu eingeladen, den Dirndln 
und Buam bei ihren Vorfüh-
rungen zuzuschauen. Über zahl-
reiche Besucher würde der Ver-
ein sich sehr freuen, für Essen 
und Trinken sowie Kaffee und 
Kuchen ist bestens gesorgt. 
Am Abend findet dann ab 19.00 
Uhr der Glonner Weinzauber 
mit der Glonner Musi statt. Ein 
Kesselfleisch kann man sich am 
Sonntag, den 15. Juni, ab 19.00 
Uhr schmecken lassen, mit der 
musikalischen Umrahmung der 
Stobuckl Musi.  
	          Kathrin Sarreiter

Joseph Götsch und Ignaz Günther 
– Zwei Meister im Dialog

Eine Kirchenführung mit Stephan Ametsbichler
Ehemalige Klosterkirche Marinus und Anianus Rott am Inn

So manche Kirche im Rosenheimer und Ebersberger Raum darf sich 
glücklich schätzen, von einem Bildhauer im Rang eines Joseph Götsch 
oder gar eines Ignaz Günther ausgestattet worden zu sein. Der aus dem 
Tiroler Ötztal stammende und seit 1759 in Aibling ansässige Joseph 
Götsch hat 1778 für die Glonner Pfarrkirche drei Altäre, die Kanzel und 
ein Kruzifix mit schmerzhafter Madonna geschaffen, die sicherlich zu den 
bedeutenderen Arbeiten des Rokokokünstlers gehören.
Mit großem Geschick als Bildschnitzer und einem aufmerksamen Auge 
gesegnet, hatte sich Götsch Anfang der 1760er Jahre in Rott am Inn als 
‚Meister‘ profiliert. Hier hatte er regelrecht das Privileg, nach Entwurfs-
zeichnungen und Modellen, wohl aber auch im persönlichen Austausch 
mit Ignaz Günther, ganz in dessen Sinne eine ganze Reihe von Bildhau-
erarbeiten auszuführen, die auf den ersten Blick oftmals nicht erkennen 
lassen, welcher der beiden Künstler hier als ausführender Bildschnitzer 
am Werk war.
Für Götsch bot diese Art der „Zusammenarbeit“ der Jahre 1762 bis 1766 
die einmalige Chance, sein Vorbild ausgiebigst studieren zu können und 
diesem vor allem auch nachzueifern. Mit diesem perfekten Eintauchen 
in die schöpferische Gestaltungswelt Günthers erwarb sich Götsch eine 
künstlerische Reife, von der er für Jahrzehnte, bis zu seinem Lebensende 
1793, zehren und die er nach Rott auch nie mehr wieder in dieser Voll-
kommenheit erreichen sollte.
Stephan Ametsbichler stellt in seiner Kirchenführung am 21. Juni, jeweils 
um 13.00 Uhr und 15.00 Uhr die beiden Meister anhand ausgewählter 
Beispiele in ihrem Leben und Schaffen einander gegenüber.
Wegen der teilweise engen räumlichen Verhältnisse ist die Teilnehmerzahl 
begrenzt. Daher wird um Anmeldung unter: st.ametsbichler@t-online 
gebeten. Der Eintritt ist frei. Stephan Ametsbichler
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HEIMATGESCHICHTE

Zum Tod von Georg Empl

Glonn trauert um Georg Empl, 
der überraschend im Alter von 
65 Jahren, am 14. April 2025 
verstarb. Seine Person und sein 
Lebenswerk wurden bei der 
Beerdigung ausführlich geschil-
dert. Dass aber der Verstorbene 
in diesem Jahr das hundert-
fünfzigjährige Bestehen seines 
Geschäftes hätte feiern können, 
ist nur wenigen bekannt.
Hier ein kurzer Rückblick.
Dort wo vor 150 Jahren alles 
angefangen hat, in der heutigen 
Lena-Christ-Straße, befindet 
sich heute noch ein Teil des 
Hauptbetriebes in der Bahnhof-
straße. Das Grundstück des Ur-
sprungsanwesens war einst der 
Garten des “Hansschusters“, 
des Geburtshauses unserer Dich-
terin Lena Christ. 1864 hat 
der Schneider Josef Albrecht 
das Grundstück gekauft und es 
bebaut. Über einen Zwischen-
eigentümer konnte es Franz-de 
Paula Gschwändtler 1875 erwer-
ben. Gschwändtler war 1842 ge-
boren und stammte aus einer Ba-
dersfamilie in Sachsenkam, wo 
er das Baderhandwerk erlernte. 

Diese wiederum stammen aus 
Bad Aibling. Die Hochzeit mit 
der Schmiedtochter Susanne 
Obermair aus Adling und wohl 
auch der Geschäftsbeginn ist 
ebenfalls 1875. Der Bruder von 
Susanne, Sebastian, kauft im 
gleichen Jahr das gegenüber-
liegende Anwesen und gründet 
eine Schmiede.
Glonn war 1875 mit einem Arzt 
und einem Bader ärztlich eigent-
lich gut versorgt. Warum dieser 
Neuanfang: Die so genannten 
Gründerjahre zeigten auch in 
Glonn ihre Wirkung. So wurden 
zwischen 1867 und 1876 sieben
neue Gasthäuser gegründet. 
Auch für andere Gewerbe und 
Vereine waren es Aufbruchs-
jahre. Dass man sich gegenüber 
dem „Neuwirt“ ansiedelte mag 
damit zu tun haben, dass das 
Haus zum Verkauf stand, aber 
auch damit, weil neben einem 
Wirt für wartende Kunden ein 
guter Platz war. Aber auch der 
direkte Zugang zur Glonn konn-
te einem Bader nicht schaden.
Dass die „Bader“, die schon vor 
1632 in Glonn nachzuweisen 

waren, schon seit dem Mittelal-
ter nicht vorrangig „Friseure“, 
sondern für Gesundheit und 
Zähne zuständig waren, war 
auch noch 1875 so. Lena Christ 
1881 im Nebenhaus geboren 
und bis 1888 dort auch auf-
gewachsen, ist natürlich eine 
Zeitzeugin des „G´schwandtler-
Baders“ . Sie weiß darüber in 
ihren Erinnerungen trefflich zu 
berichten. Aber nicht nur über 
den „Bader“ und seine Arbeit, 
sondern auch über dessen Jo-
hannisbeeren im Garten, sowie 
über ihren besten Freund, den 
„Gschwandtler-Franzl“. Und so 
sind die Glonner „Gschwandt-
lers“ in die Bayerische Literatur 
eingegangen.
Nachfolger des Franz-Paul ist 
Sohn Josef. Bei dessen Tod 1927 
wird er zwar noch approbierter 
Bader genannt, doch die Tätig-
keit mit den Zähnen wird schon 
auf dessen Sohn Heinrich über-

gegangen sein, der gegenüber 
seine eigene Praxis eröffnet. 
Aber auch die „Baderei“ wird 
sich mit dem Tod von Josef 
erledigt haben. Sein einziger 
Sohn Josef studiert Theologie. 
Er fällt 1945. Ab 1927 wird 
das Geschäft von der Witwe mit 
den Töchtern weiter geführt, 
bis dann Georg Empl 1954 aus 
Dorfen einheiratet. Er verstirbt 
1975 erst 55-jährig, und Georg 
erlernte das Friseurhandwerk. 
Wieder war es die Mutter, Ama-
lie, die das Geschäft am Laufen 
hielt bis Georg als damals jüngs-
ter Friseurmeister Deutschlands 
übernehmen konnte. Seiner Ini-
tiative und seinem Können ist es 
zu verdanken, dass die „Empl-
Friseure“ zum Mustersalon in 
ganz Deutschland aufstiegen. 
Ehrungen und Preise weltweit 
zeugen von hoher Anerkennung 
bei Kunden und der Fachwelt. 	
		  Hans Obermair
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Bund Naturschutz:
Glonn blüht...

Von-Thoma-Straße 1    |   85625 Glonn   |   Fon 0 80 93 / 99 99 100   |   www.btw-it.de

Wir gestalten Lebensträume

www.michel-gartengestaltung.de

Der Glonner Tisch braucht Ihre Spenden! 
Die Anzahl der Kunden beim Glonner Tisch hat sich im letzten Jahr verdrei-
facht.  Dank Ihrer Geldspenden können wir Waren bedarfsgerecht zukaufen. 
Das ist notwendig, denn nur so können wir unsere Kunden auch weiterhin 
mit Grundnahrungsmitteln versorgen. Wir vom Glonner Tisch bedanken 
uns ganz herzlich bei unseren Förderern und Unterstützern und versichern:
Wir freuen uns über jede Geld- und Warenspende!  Für ein lebenswertes 
Glonn für alle, Ihr Team vom Glonner Tisch. https://glonnertisch.de.

…so sind die 5 Tafeln über-
schrieben, die seit dem Frühjahr 
2023 rings um den Parkplatz am 
Simmel-Markt stehen, für alle 
sichtbar, von leider zu wenigen 
wahrgenommen.
Das Ziel war, „auf einer Teil-
fläche der Natur mehr Raum 
zur Entfaltung geben, indem 
pflegerische Eingriffe wie Gras-
schnitt reduziert werden.“ Mit-
streiter vom Bund Naturschutz 
hatten damals einen Teil der 
Rasenfläche am Hang zur Straße 
„abgemagert“ und mit Samen 
als „Blühwiese“ neu eingesät. 
Bereits nach einem Jahr konnte 
man deutlich mehr Pflanzen-
arten erkennen, deren Samen 
sich dann im Herbst 2024 erneut 
aussäen konnten. Im selben Jahr 
hat der Bund Naturschutz auch 
den Heckenstreifen entlang der 
Wolfgang-Koller-Straße berei-
nigt und durch neue Sträucher 
aufgewertet, die wiederum 
Vögeln als Rückzugsgebiet die-
nen. Eine kleinere Fläche war 
übrigens schon 2019 im Zuge 
des Volksbegehrens „Rettet die 
Bienen“ naturnah aufgewertet 
worden.
Im Frühjahr 2025 wurden nun 
– in Abstimmung mit dem 
Simmel-Markt – alle anderen 
Flächen, die bisher mehrfach im 
Jahr gemäht worden waren, um-
gestellt: nach einer ersten Mahd 
wurde das Schnittgut entfernt, 
damit sich nun auf abgemagerten 
Böden auch dort eine artenreiche 
Wiese entwickeln kann. Bereits 

jetzt ist eine größere Vielfalt an 
Pflanzen und in der Folge auch 
an Insekten sichtbar.
Es handelt sich um den Bereich 
an den beiden Straßen entlang 
des Parkplatzes und auch der 
„Spitz“ am Verkehrsdreieck 
gehört dazu. Mit insgesamt ca. 
15 Ar stellt das vermutlich die 
größte naturnahe innerörtliche 
Fläche dar.
Dem Simmel-Markt ist für die 
aktive Unterstützung (Aufstellen 
der Schilder, Mähen der Fläche) 
ebenso zu danken, wie der Ge-
meinde Glonn, auf deren Grund 
ein Teil der Fläche liegt und die 
für den Abtransport des Mäh-
guts sorgt; auch die Ortsgruppe 
Glonn des Bund Naturschutz 
wird hier weiter aktiv sein.
Simmel-Marktleiter Danilo 
Etzdorf freut sich: „…, dass 
wir gemeinsam mit dem Bund 
Naturschutz unseren Beitrag 
zu mehr Bio-Diversität leisten 
können. Unsere Kunden schät-
zen die bunten Blühflächen und 
unseren Einsatz für die Natur.“ 
Dies ist ein schönes Beispiel 
dafür, wie Grünflächen natur-
näher gestaltet werden können, 
bei begrenztem Aufwand für die 
laufende Pflege. „Ein Gewinn 
für alle!“        Renate Hellriegel

Wolfgang-Wagner-Str. 9e, 
85625 Glonn
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Elektrogeräte - Installation - Kundendienst

Mühltal 1, 85625 Glonn

     .. stets in guten Händen!

Tel. 0 80 93 / 94 94

Maier & Hejny
Elektro-GmbH

DDAAHHOOAAMM

BBEEII  UUNNSS
SSAANN  DDEE
SSCCHHUUAA

wwwwww..sscchhuuhhee--ssppoorrtt--oobbeerrmmaaiirr..ddee

Skicross Vroni Redder vom WSV Glonn ist 
zweifache Juniorenweltmeisterin.

Veronika Redder ist im Weltcup 
der Skicrosser angekommen. 
Ihre erste Saison startete mit 
den 5 Bewerben der Cross-
Alps-Tour. Zunächst zwei Ren-
nen in Val Thorens, dann ein 
Nachtrennen in Arosa und zwei 
Starts auf der anspruchsvollen 
und kurvenreichen Strecke in 
Innichen. Die Nervosität war 
groß, obwohl sie die ein oder 
andere Strecke bereits aus dem 
Europacup kannte. So wie den 
Kurs an der Reiteralm. Hier 
reichte ihre mutige Qualifikati-
on für die Finals und am Ende 
war es Platz 9. Ihre besten 
Platzierungen gelangen ihr im 
Februar im Val die Fassa mit 
Platz 7 und Anfang März Platz 
6 in Craigleith Kanada. Ein 
straffes Programm mit vielen 
Reisen, die sie mit dem ge-
samten Weltcup-Team von den 
klassischen Veranstaltungsorten 
in den Alpen bis nach Georgien 
und Kanada führten.
 
Der absolute Saisonhöhepunkt 
stand Anfang April mit der 
Junioren-Weltmeisterschaft in 

Frankreich auf dem Programm. 
Mit zwei Mal Silber aus dem 
Vorjahr im Gepäck waren die 
Erwartungen deutlich gestiegen. 
Vroni ging nun als Medaillen-
kandidatin in den Wettbewerb.
Zu Beginn des Einzelwettbe-
werbs merkte sie, dass ihre 
Ski schnell waren. Sie war 
Schnellste der Qualifikation 
und ging mit Startnummer 1 
ins Rennen. Vroni gewann alle 
Heats. Im Finale lag sie kurze 
Zeit hinter der Schweizerin 
Valentine Lagger auf Position 
zwei. Doch auf der langen Ge-
raden vor dem Ziel konnte sie 
die Konkurrentin überholen und 
gewann Gold! Um so größer war 
die Freude, da ihre Teamkolle-
gin Leonie Bachl-Staudinger auf 
Platz zwei landete und auch bei 
den Männern gab es Silber und 
Bronze. Gekrönt wurde dieser 
Triumph am nächsten Tag mit 
dem Gewinn von Gold im Duo 
mit Nico Offenwanger und Sil-
ber vom Team Deutschland II in 
den Teamwettbewerben. 
		  Eva Schindler
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„Das ist mein bislang größter Erfolg, ganz klar“.  Vroni Redder freut sich gemeinsam mit ihren Glonner Trainern Max Pupp und Georg Weil über 
Doppel-Gold bei den Junioren Weltmeisterschaften in Isola 2000, Frankreich.

Alle Starts und Ergebnisse im Überblick:

10. – 14.12.2024, Val Thorens, Platz 17 und 20
16. – 17.12.2024, Arosa, Platz 14
19. – 21.12.2024, Innichen, Platz 16 und 12
14. – 17.1.2025, Reiteralm, Platz 16 und 9
30.1. – 2.2.2025, Veysonnaz, Platz 17 
6. – 9.2.2025, Val di Fassa, Platz 7 und 8 
26.2. – 1.3.2025, Gudauri, Platz 11 und 14 
12.3. – 5.3.2025, Craigleith, Platz 14 und 6
19. – 22.3.2025, St. Moritz, Platz 12
4. – 6.4.2025, Isola 2000, Platz 1 im Einzel und 
im Team Spannende Wettbewerbe auf der kurvenreichen Strecke in Innichen, Südtirol
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Basketball-Schnuppertraining an der Grundschule 
Glonn: Ein sportlicher Vormittag  

voller Spaß und Engagement

Am Mittwoch, 12.3.25, fand 
an der Grundschule Glonn ein 
aufregendes Basketball-Schnup-
pertraining für alle Kinder der 
ersten Klassen statt, bei dem die 
Schülerinnen und Schüler die 
Möglichkeit hatten, in die Welt 
des Basketballs einzutauchen. 
Die vier engagierten Trainer 
Nikolas Dominik, Kathi Po-
dehl, Sofia Aneski und Michi 
Obermüller sorgten dafür, dass 
der Vormittag sowohl lehrreich 
als auch unterhaltsam war. Mit 
viel Geduld und Begeisterung 
führten sie die Kinder durch 

verschiedene Übungen und 
Spiele, die auf die Grundlagen 
des Basketballs abzielten.
Das Training begann mit ein-
fachen Aufwärmübungen, die 
den Kindern halfen, sich mit den 
Bewegungsabläufen vertraut zu 
machen. Danach folgten erste 
Dribbelübungen, bei denen die 
jungen Sportler lernten, den 
Ball geschickt mit den Händen 
zu kontrollieren. Auch die Ko-
ordination und das schnelle Re-
agieren standen im Mittelpunkt, 
als sie versuchten, den Ball 
geschickt an den Mitspielern 

vorbeizubringen.
Im nächsten Schritt wurden 
die Kinder in den "perfekten" 
Wurf eingeführt. Mit "Haus-
bauen" und "Keksdose" lernten 
die Kinder sehr bildlich, wie 
die Wurftechnik im Basketball 
aussehen sollte. Bei spannenden 
Wurfspielen konnten die Schüler 
ihr neu erlerntes Wissen gleich 
anwenden und verbesserten 
durch die spielerische Herange-
hensweise ihre Technik.
Der Höhepunkt des Schnup-
pertrainings war sicherlich das 
Spiel zum Ende des Schnupper-
trainings. Unter Anleitung der 
Trainer übten die Kinder all das 
gerade neu Erlernte: das Drib-
beln, das Zielen und Werfen 
aber auch das Agieren im Team. 
Mit jedem Wurf wuchs das Ver-
trauen in die eigenen Fähigkei-
ten, und viele Kinder erzielten 
stolz ihren ersten Treffer.
Ein weiterer Höhepunkt des 
Schnuppertrainings war si-
cherlich das Wurfspiel. Unter 
Anleitung der Trainer übten die 
Kinder das Zielen und Werfen 
auf den Korb. Mit jedem Wurf 
wuchs das Vertrauen in die 

eigenen Fähigkeiten, und viele 
Kinder erzielten stolz ihren er-
sten Treffer.
Die Trainer, die allesamt mit 
viel Enthusiasmus und Geduld 
bei der Sache waren, konnten 
den jungen Sportlern nicht nur 
die Grundlagen des Basketballs 
näherbringen, sondern auch 
ihre Freude an der Bewegung 
und am Teamgeist fördern. 
Es war ein sehr gelungener 
Vormittag, der nicht nur die 
sportliche Entwicklung der Kin-
der anregte, sondern auch den 
Gemeinschaftssinn innerhalb der 
Klasse stärkte.
Das Basketball-Schnuppertrai-
ning an der Grundschule Glonn 
war ein voller Erfolg. Die 
Kinder zeigten großes Interesse 
und viel Engagement, und auch 
die Trainer waren begeistert 
von den Fortschritten, die die 
Kinder im Laufe des Vormittags 
machten.  Es bleibt zu hoffen, 
dass dieser Tag einige junge 
Talente für den Basketballsport 
begeistern konnte und vielleicht 
sogar den Grundstein für eine 
zukünftige Vereinsmitglied-
schaft gelegt hat. Alina Ditterich

55 JAHRE WSV  - 25 JAHRE TOP-FIT - 10 JAHRE SPORTWELT
…DAS DARF GEFEIERT WERDEN!

Daher gibt es für unsere fleißigen Sportler vom 1. Mai bis 15. September 
2025 die Jubiläums-Challenge.
Diejenigen, die in diesem Zeitraum 25 Mal der Gesundheit und Umwelt 
zuliebe mit dem Rad zur WSV Sportwelt kommen, erhalten jeweils einen 
Stempel. Wer die 25 Stempel erreicht hat, kommt Ende September in den 
Lostopf und kann an der großen Verlosung teilnehmen. Die fleißigsten 
Radler und Radlerinnen erhalten dann eine Chance auf eine 10er Karte 
oder 5 Mal eine 5er Karte für Getränke in der Sportwelt.
Wir wünschen Euch viel Spaß und Erfolg beim Radln und Gewinnen!
Teilnehmen dürfen natürlich auch Nicht-WSV Mitglieder. Damit sich der 
Weg in die Sportwelt lohnt, vereinbart doch einen Termin für ein Pro-
betraining.                                                                     Julia Hartl

0162 4814151
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"Kinderyoga 
in der Glonner Schulaula“

Ab Mai 2025 finden in der 
Glonner Schulaula, mit freund-
licher Unterstützung der Glon-
ner Gemeinde, wöchentliche 
Kinderyogastunden für 3-5 und 
6-8-Jährige statt. Kinderyoga-
stunden in diesen Altersklassen 
verlaufen deutlich anders als 
Yogastunden für Erwachsene. 
Es werden spannende Geschich-
ten erzählt, die die Kinder di-
rekt miterleben und -gestalten. 
Dabei erlernen sie spielerisch, 
ihren Körper und ihren Atem 
wahrzunehmen und entdecken 
die Welt in ihrem Inneren. Zu-
dem wird in jeder Einheit ein 
Wert der Woche kindgerecht 
vermittelt und in die jeweilige 
Geschichte eingeflochten. Zahl-
reiche wissenschaftliche Studien 
belegen die Vorteile des Yoga, 
auch für Kinder! Gerade in 
unserer heutigen Welt, in der 
die Kinder vermehrt Leistungs-
druck, digitalen Medien, Bewe-

gungsmangel, Vergleichen und 
emotionalem Stress ausgesetzt 
sind, kann Yoga vorbeugen und 
helfen. Yoga fördert nachweis-
lich die Kreativität, stärkt das 
Selbstvertrauen und erhöht die 
muskuläre Leistungskraft sowie 
Koordinationsfähigkeit. Außer-
dem hilft Yoga beim Abbau 
von Stress und Anspannungen, 
verbessert das emotionale Wohl-
befinden und entwickelt Empa-
thie und soziale Fähigkeiten. 
Kinderyoga ist für alle Kinder 
geeignet. Es tut einfach gut 
und macht Spaß - Mädchen wie 
Jungs gleichermaßen. Wann? 
Immer freitags 15:00-15:45 
Uhr (6-8 J.), 16:00-16:30 Uhr 
und 16:45-17:15 Uhr (3-5 J.). 
Wo? Schulaula (ggü. Turn-
halle), Klosterweg 10, Glonn. 
Anmeldungen und Infos: www.
anna-natzel.de und kontakt@
anna-natzel.de.“    Anna Natzel

www.steinbergers-marktblick.de, Tel.: 08093 / 90 31 66

ein Sälchen für jeden Anlass!
der optimale Raum für Trauungs- und 

Familienfeiern, Geburtstage, Konzerte
und Trauerfeiern mit 45 personen im Salettl 

oder 85 personen im gesamten Marktblick.

Geniesst unsere grosse Terrasse 
an den langen Sommerabenden!

HIER WERDEN SIE MIT
MARIA GALLAND VERWÖHNT!

KOSMETIKSTUDIO ELISABETH BAYERL
Bahnhofstr. 18 | 85625 Glonn | Tel. 08093-906877

Postagentur & mehr - Glonn
IInnhhaabbeerr  NN..  FFeeiigg

www.postagentur-glonn.de
Schulbedarf, Schreibwaren, Büroartikel, Geschenkartikel, Jugendfeuerwerk,

Druckerpatronen/Toner aller Marken auch auf Bestellung, Zeitschriften, Bücher auf Bestellung,
 Kopieren bis A3, Lotto/Lose von Lotto Bayern, Post/DHL und DHL Express (auch International!)

Unsere Öffnungszeiten

Montag 09:00 bis 13:00 Uhr |  14:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 13:00 Uhr | Nachmittags geschlossen
Mittwoch 09:00 bis 13:00 Uhr | 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag Vormittags geschlossen | 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 13:00 Uhr | 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 09:00 bis 13:00 Uhr

Bestellungen? Fragen? Gerne per WhatsApp: 0176 – 417 127 97
Niedermairstr. 4 in 85625 Glonn | Tel. 08093 - 575 0000 | info@postagentur-glonn.de

Alle Marken von Patronen für Tintenstrahldrucker und Lasertoner
- Kompatibel oder Original – auch auf Bestellung!
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KINDER UND  
JUGEND

Duschkabinen, Glasdächer, Reparaturverglasungen,
Isolierglas, Spiegel, Kunstverglasungen, Zuschnitte aller Art

0176 60840954 www.glasradler.de

www.marion-ullmann.de
0178 - 211 74 11

Fotografi e  /  Yoga&  /  Feng Shui

Elternempfang der Gemeinde Glonn 2025

Alle zwei Jahre krabbelt und wuselt es in der Glonner Schulaula, die von 
den jüngsten Glonnerinnen und Glonnern übernommen wird, die noch 
weit vor einem Schuleintritt stehen. Dazu geladen hatte in Kooperation 
mit dem kijufa auch dieses Mal der Bürgermeister, um den Familien die 
Möglichkeiten zur Kinderbetreuung vorzustellen und ins Gespräch zum 
Leben als Familie in Glonn zu kommen. Neben den Helferinnen und 
Helfern des kijufas, die die Aula kindersicher mit Spielzeug ausstatteten 
und die Verpflegung servierten, waren dann auch alle Kinderbetreu-
ungseinrichtungen für Glonn von der neu eröffneten Großtagespflege in 
Balkam, über Kinderkrippe, Kindergärten und Hort vertreten. Schnell 
kam man ins Gespräch und in den Austausch, so dass es auch in diesem 
Jahr ein gelungener Nachmittag für alle Beteiligten war. In dem an die 
Eltern verteilten Fragebogen wurde die Wohnqualität vor den Toren der 
Stadt mit viel Erholungsmöglichkeit draußen und der funktionierenden 
Infrastruktur gelobt. Gewünscht waren neben mehr Angeboten im Klein-
kindalter wie ein Eltern-Kind-Treff, mehr Sicherheit auf der Straße und 
ein Drogeriemarkt. Sehr viele der vertretenen Familien nutzen bereits 
die Angebote der Vereine, v. a. im Bereich Kinderturnen sowie die 
Schwimmkurse und bewerten diese auch als besonders wichtig. Allen 
Beteiligten ein herzliches Dankeschön für die quirlige Veranstaltung! 
				    Foto und Text: Dr. Monika Wilken 

Planung Glonner Ferienprogramm 2025
Mit dem Frühling erwacht auch die Planung für das sommerliche Ferien-
programm in Glonn. In diesem Jahr freut sich der kijufa als Organisator 
des Programms mit Lucie Oeckl eine junge und engagierte Glonnerin ge-
funden zu haben, die sich federführend um die Begleitung des Programms 
kümmern wird. Und wie in jedem Jahr freuen wir uns über ein möglichst 
vielfältiges Programm, zu dem Jeder und Jede gerne beitragen kann - ob 
als Verein oder Privatperson, im sportlichen oder kreativen Bereich - wer 
Interesse hat, kann sich gerne melden unter ferienprogramm@glonn.
de. Lucie nimmt dann gerne Kontakt für die konkreten Planungen auf!
					       Dr. Monika Wilken
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„Die Zukunft gehört uns“ – Jugend- 
versammlung mit 80 Teilnehmenden

Am 4. April 2025 fand im 
Restaurant Schwaiger die mit 
Spannung erwartete Jugendver-
sammlung in Glonn statt – und 
sie war ein voller Erfolg! Ca. 80 
junge Glonner*innen folgten der 
Einladung von Bürgermeister 
Oswald und Jugendpflegerin 
Eva Jungnickl und kamen zu-
sammen, um ihre Ideen und 
Wünsche für die Zukunft der 
Jugend in ihrer Gemeinde zu 
teilen. Begleitet wurden sie 
von mehr als 10 engagierten 
Helfern, darunter die Jugend-
beauftragten, das Glonner JUZ, 
Kreisjugendring Ebersberg, pro-
fessionelle Planer für Skate- und 
Bike-Anlagen und die Service-
stelle für Kinder- und Jugend-
beteiligung vom Bayerischen 
Jugendring.
Schon zu Beginn war klar, die 
jungen Glonner*innen zeigen 
eine starke Präsenz: Die Veran-
staltung war so gut besucht, dass 
die Kinder und Jugendlichen 
zwischenzeitlich bis zur Straße 
anstanden, um sich einen Platz 
zu ergattern. Die Stimmung 
im Restaurant war von einer 
positiven Energie geprägt. Die 
Jungbürger*innen zeigten keine 
Scheu, sich aktiv einzubringen 
und mit Bürgermeister Oswald 
und Jugendpflegerin Jungnickl 
über Projekte und Wünsche 
für die Zukunft der Jugend in 
Glonn zu sprechen. Es war be-
eindruckend zu sehen, wie viele 
Jugendliche sich aktiv in die 
Gespräche einbrachten, Fragen 
stellten und ihre Anliegen offen 
ansprachen. Diese offene Atmo-
sphäre schuf einen wertvollen 
Austausch zwischen den jungen 
Menschen und den Vertretern 
der Gemeinde.
Trotz des großen Andrangs mei-
sterte das Team des Restaurants 
Schwaiger den Service und das 
Buffet mit Bravour. Insgesamt 
40 Portionen Käsespätzle und 
80 Portionen Pommes wurden 
von den hungrigen Teilneh-
menden konsumiert, um sich für 
die anstehenden Arbeitskreise 
zu stärken. In diesen konnten 

konkrete Pläne für den Chill-
Out-Bereich der Freizeitfläche, 
den Skate- und Bikepark erar-
beitet werden. Zudem konnte 
das Glonner JUZ sich mit 15 
zukünftigen Mitgliedern vernet-
zen und Ideen für den Offenen 
Betrieb sammeln. Im AK „Akti-
onen“ der Jugendpflege wurden 
mögliche Projekte, wie z.B. 
Müllsammeln, Prank-Partys 
oder Bauwagen-Aktionen be-
sprochen und deren Umsetzung 
geplant. Die Arbeitskreise boten 
den Jugendlichen die Gelegen-
heit, ihre eigenen Ideen bei den 
richtigen Ansprechpartnern 
einzubringen und erste konkrete 
Schritte zu planen.
Im Anschluss an die Arbeits-
kreise wurden die Ergebnisse 
vorgestellt, und es war klar, 
dass die Jugendlichen sehr mo-
tiviert sind, ihre Ideen aktiv um-
zusetzen. Ein besonders großer 
Erfolg der Versammlung war 
die Gründung eines Jugendko-
mitees, das sich nun regelmäßig 
treffen wird, um sich für die 
Interessen der Jugend in Glonn 
einzusetzen. Diese Gruppe von 
jungen Menschen will Ver-
antwortung übernehmen und 
sicherstellen, dass ihre Wünsche 
und Anliegen gehört werden. 
Der erste Schritt des Komitees 
ist bereits geplant: Am 10. April 
und 15. Mai trifft sich die Grup-
pe junger Aktiver am Bauwagen 
von 15 bis 18 Uhr – Interessierte 
sind herzlich willkommen! Eine 
der ersten Aktionen wird darin 
bestehen, den Bauwagen an 
einem zusätzlichen Tag in der 
Woche zu öffnen.
Die Jugendversammlung war 
nicht nur eine Plattform für den 
Austausch von Ideen, sondern 
auch der Startschuss für eine 
neue, aktive Bewegung der Ju-
gend in Glonn. Es zeigte sich, 
dass die jungen Glonner*innen 
sehr daran interessiert sind, ihre 
Gemeinde aktiv mitzugestalten. 
Der Abend hat nicht nur zahl-
reiche neue Ideen hervorge-
bracht, sondern auch gezeigt, 
wie viel Potenzial in der Jugend 

steckt, wenn ihr Raum zur Mit-
gestaltung gegeben wird. Dank 
des Engagements der Jugend-
lichen und der Unterstützung 
durch die Gemeinde wird die 
Jugend in Glonn zukünftig eine 
starke Stimme haben. Die Ju-

gendversammlung war ein groß-
artiger Erfolg – und wir dürfen 
gespannt sein, welche Projekte 
die jungen Glonner*innen in Zu-
kunft noch auf die Beine stellen 
werden. 	 Eva Jungnickel

Über den großen Andrang der Jugendversammlung freuten sich  Anna Mai-
er (Gemeinderätin und Jugendsprecherin), Steffi Kintzel (Gemeinderätin 
und Jugendsprecherin), Bürgermeister Josef Oswald und Eva Jungnickel 
(Jugendpflegerin von Glonn). 

CI - Gebäudereinigung

Urbanweg 3, 85625 Schlacht / Glonn
info@ci-gebäudereinigung.de
www.ci-gebäudereinigung.de
08093 902312

Christian Irl
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Tel 	 +49 8093 604553
Handy	 +49 172 8527113
Web	 www.wein-begegnung.de
Email	 ludwig.scherzl@gmx.de

Wein &
Präsente

Ebner u. Scherzl 
Steinhausen 40

85625 Glonn

FSG Glonn:
Große Erfolge für die Jüngsten

Erfolge im Leistungssport, zu 
denen auch Sportschiessen mit 
Luftpistole und Luftgewehr zäh-
len, erzielt man häufig besser, 
wenn man den Sport von Kind-
heit an betreibt. Bei den traditi-
onellen Disziplinen Luftpistole 
und Luftgewehr ist das aber 
nach geltenden waffenrecht-
lichen Anforderungen erst ab 12 
Jahren (mit Sondergenehmigung 
ab 10 Jahren) möglich.  Bei der 
FSG setzen wir diese Vorschrif-
ten natürlich sehr genau um.
Damit auch jüngeren interes-
sierten Kindern der Einstieg in 
den Sport ermöglicht werden 
kann, gibt es die sogenann-
te Lichtpunktpistole und das 
Lichtpunktgewehr. Das etwa 
2,5 kg schwere Gewehr sen-
det einen Lichtstrahl (Laser). 
Dieser Lichtstrahl ist gänzlich 
ungefährlich und Verletzungen 
sind daher ausgeschlossen. Für 
die kleinen Schützinnen und 
Schützen ist der „Treffer“ nach 
dem Schuss als farbiger Punkt 
am Monitor ersichtlich. Genau, 
wie beim Luftgewehr, liegt die 
Kunst nun darin, diesen Treffer 
über die Visierung (Diopter, 
wie beim Luftgewehr) idealer-
weise zielgenau in die Zehn zu 
bringen.
Das Lichtpunktgewehr, kurz 
LPG genannt, ermöglicht also 

ein gänzlich gefahrloses Schie-
ßen ohne Munition und das 
Ergebnis wird zudem elektro-
nisch angezeigt. Das LPG bietet 
daher die optimalen Möglich-
keiten, um erste Erfahrungen 
im Schießsport zu machen und 
sich auch im Training auf das 
Luftgewehr vorzubereiten.
Natürlich wird im Rahmen des 
LPG-Trainings, das bei der FSG 
zusammen mit dem Luftgewehr 
Training stattfindet, genau da-
rauf geachtet, dass hier die glei-
chen Sicherheitsvorkehrungen 
eingehalten werden, welche 
auch bei Luftdruckwaffen vor-
geschrieben sind.
Es wird aber nicht nur fleißig 
trainiert, auch an Wettkämpfen 
nehmen die Jüngsten schon 
teil. Und das sehr erfolgreich. 
So belegten die drei jüngsten 
Talente der FSG, Mila, Paul 
und Antonia, beim diesjährigen 
Landkreissportfest die ersten 
drei Plätze. Auch bei der Gau-
meisterschaft 2025 nahmen 
die drei sehr erfolgreich teil 
und konnten bereits die ersten 
Medaillen ihrer noch jungen 
Karriere sammeln.
Die Vorstandschaft gratuliert 
unseren jüngsten Schützinnen 
und Schützen zu diesen tollen 
Erfolgen herzlich.
Bernhard Schwarz & Tobias Hartl

Stolze Gewinner beim letzten Gauschießen. (Foto W. Hartl)
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JUGEND.MACHT.GESELLSCHAFT. 
Deine Chance, etwas zu bewegen!

KJR Ebersberg bietet eine 
Juleica-Basisausbildung im 
Juni 2025 an.
Der Kreisjugendring Ebersberg 
(KJR) lädt engagierte junge Men-
schen zur kostenfreien Juleica-
Basisausbildung ein, die vom 9. 
bis 13. Juni 2025 in der Jugend-
siedlung Hochland stattfindet. 
Unter dem Motto „JUGEND.
MACHT.GESELLSCHAFT. 
Deine Chance, etwas zu bewe-
gen!“ richtet sich das Angebot 
an Jugendliche ab 16 Jahren, die 
sich bereits in der Jugendarbeit 
engagieren und auch zukünftig 
Verantwortung übernehmen 
möchten. Die fünftägige Aus-
bildung vermittelt praxisnahes 
Wissen zu Gruppenpädagogik, 
Kommunikation, Konfliktlö-
sung, rechtlichen Grundlagen 
und Aufsichtspflicht. Außerdem 
ist ein Workshop zum Thema 
Prävention sexualisierte Ge-
walt, durchgeführt von der 
Beratungsstelle Frauennotruf 
Ebersberg im Programm. Ein 
Mitglied aus dem CSD Ebers-
berg Team gibt einen Input zu 
queerer Jugendarbeit, die Part-
nerschaft für Demokratie und 

die Mobile Beratungsstelle gegen 
Rechtsextremismus sind mit 
spannenden Workshopangeboten 
dabei. Die Teilnehmer*innen 
erhalten nach Abschluss der 
Ausbildung die Möglichkeit, 
die Jugendleiter*innen-Card 
(Juleica), ein bundesweit aner-
kanntes Zertifikat für ehrenamt-
lich Aktive in der Jugendarbeit, 
zu beantragen. Der zusätzlich 
benötigte Erste-Hilfe-Kurs, kann 
am 05. Juli, ebenfalls vom KJR 
organisiert, absolviert werden. 
Die Juleica dient nicht nur als 
Qualifikationsnachweis, sondern 
bietet auch zahlreiche Vergün-
stigungen und stärkt die An-
erkennung des ehrenamtlichen 
Engagements. Interessierte kön-
nen sich über die Website des 
KJR Ebersberg anmelden. Dort 
finden Sie auch weitere Informa-
tionen und aktuelle Hinweise zur 
Veranstaltung. Für Rückfragen 
steht Leonhard Martz (Referent 
für offene und verbandliche Ju-
gendarbeit) des KJR Ebersberg 
zur Verfügung:
Telefon: 0151 / 23774186E-
Mail: leonhard.martz@kjr-ebe.
de . Leonhard Martz
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Hilfsmittel aus der Wildkräuterapotheke 
Bei einem Kräuterspaziergang sammeln wir einige Kräuter, die wir 
anschließend verarbeiten. Wir stellen aus den gesammelten Kräutern 
eine Salbe, eine Tinktur, ein Mazerat und ein Oxymel, zum mit nach 
Hause nehmen, her.  So lernt ihr gleich mehrere Auszugsmöglichkeiten 
und die Anwendung der Wildkräuter für so manches Wehwehchen. 
Datum: Samstag, 21.06.25 oder 28.06.25, um 9.00 Uhr, Dauer ca. 3,5 
Std  Treffpunkt: Schlacht 26a, Gebühr (für Wissen/Material/Rezepte 
und viel Spaß: 43,-- €.  Bitte bringt feste Schuhe und Hausschuhe oder 
Socken mit!! Ab 6 Personen gerne auch individuelle Terminvereinba-
rung – ruafts mi einfach o. 					   
Bettina Eder

Faszination Wildkräuter
- Bettina Eder - 

Heute würde ich mich gerne 
vorstellen:  ich bin Bettina 
– seit Geburt Glonnerin (OT 
Schlacht) – leidenschaftlich 
draußen unterwegs in Wald, 
Wiesen und in unseren Bergen. 
Überall dort wachsen auch unse-
re „Weg“begleiter, unsere hei-
mischen Wildpflanzen, einfach 
so, ohne unser Zutun, in einer 
Fülle, mit vielen Heilwirkungen 
und auch um unseren Speiseplan 
zu bereichern.
Vor ca. 15 Jahren habe ich bei 
meiner ersten Kräuterführung 
teilgenommen. Damals faszi-
nierten und begeisterten mich 
schon unsere heimischen Wild-
kräuter. Seitdem war ich bei 
vielen Wildkräuterevents und 
mein Weg wurde immer klarer 
…. DAS möchte ich auch lernen 
und vermitteln. Ab Februar 
2024 besuchte ich eine Kräuter-
schule, um mich zur Kräuterfrau 
ausbilden zu lassen. Nach dem 
Abschluss des Zweiten Kurses 
zur Volksheilkundekräuterfrau 

bin ich nun so weit und teile 
mein erworbenes Wissen und all 
das, was ich täglich dazulerne, 
mit euch. Meine ersten eigenen 
Kurse haben bereits stattgefun-
den; dabei haben wir Wildkräu-
ter bestimmt und anschließend 
in der Küche zubereitet. Viele 
weitere Ideen für meine Kurse 
habe ich bereits, u.a. Salben- 
und Tinkturenherstellung, eine 
kleine „Kräuterhausapotheke“ 
zu erstellen, nur aus unseren 
heimischen Wildkräutern. Mein 
Anliegen ist es, die Wildkräu-
ter, die seit 1000en von Jahren 
selbstverständlich in Küche 
und zur Unterstützung unserer 
Gesundheit verwendet wurden, 
wieder in euer Bewusstsein, in 
eure Küchen und Hausapotheken 
zu holen. Über euer Interesse an 
unseren Wildkräutern freue ich 
mich. Gerne könnt ihr mit mir 
Kontakt aufnehmen, wenn ihr 
Fragen habt oder gerne an einem 
Kurs teilnehmen wollt. 
I gfrei mi auf eich. Bettina Eder

Kräuterhex – Gsunds aus 
Woid und Wiesn

Bettina Eder
holzwurmeder@t-online.de

0162/9692643

Bettina in ihrem Garten in Schlacht.

Dinkel Joghurt Brot mit Tomatenbutter
Heute teilt Euch Constanze vom 
Fotostudio pictures-for-you ihr 
Rezept für ein Dinkel Joghurt 
Brot. Die passende Tomatenbut-
ter wird vom kleinen Sohn als 
Lieblingsbutter bezeichnet und 
schmeckt einfach nur lecker. 
Dinkel Joghurt Brot:
•	 700 g Dinkelmehl, Typ 630  
•	 100 g Roggenmehl 
•	 350 ml warmes Wasser 
•	 20 g Hefe 
•	 3 TL Salz 
•	 1 gehäufter TL Agavendick-

saft o. Zucker o. Honig 
•	 150 g Naturjoghurt 

Zubereitung:
Alle Zutaten nacheinander in 
eine Schüssel geben und gut ver-
kneten. Dann den Teig in einer 
gefetteten Schüssel abgedeckt 
1 Stunde an einem warmen Ort 
gehen lassen. 
Den Teig mehrmals falten, zu 
einem runden Laib formen, 
leicht die Oberfläche einschnei-
den und mit Mehl bestäuben.  
In einer geschlossenen (mit De-
ckel) und gefetteten Backform 

in den "kalten" Backofen stellen 
und 50 min bei 180°C backen.  
Danach den Deckel abnehmen, 
Backofen auf 220°C hochdrehen 
und nochmals 7-10 Minuten 
backen. Gleich danach aus der 
Form nehmen und auskühlen 
lassen. Dazu passt hervorragend
Tomatenbutter:
•	 125 g weiche Butter 
•	 90 g eingelegte Tomaten 
•	 1 TL getrocknetes Basilikum 
•	 8 Blätter frischer Basilikum 
•	 1 rote Zwiebel 
•	 1 Knoblauch Zehe
Alles pürieren bis gewünschte 
Konsistenz erreicht ist. 

Guten Appetit,  Eure Constanze 
Henkel , Fotostudio pictures-for-
you, Marktplatz 5 in Glonn Tel.: 
+49 1520 597 1908 , E-Mail: 
service@pictures-for-you.com
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FLLAPS-Schüler*innen in  
besonderer Mission unterwegs 

Am Mittwoch vor Ostern durften 
die Jugendlichen des FLLAPS-
Programmes, schon im zweiten 
Jahr in Folge, in die Rolle des 
Osterhasen schlüpfen und so für 
begeisterte Kinderaugen sorgen. 
Nach dem Erfolg der Aktion im 
Vorjahr, erreichte das FLLAPS-
Team auch in diesem Jahr die 
Anfrage der Grundschule Glonn, 
ob man sich nicht vorstellen 
könnte, erneut die Osternester 
für die Erstklässler im Schlos-
spark von Schloss Zinneberg zu 
verstecken. Die Jugendlichen des 
FLLAPS-Programmes waren 
sofort begeistert und bei eini-
gen Spaziergängen im Vorfeld 
w u r d e n  s c h o n  d i e  e r -

sten Verstecke ausgemacht. 
So war es dann am 9.4. endlich 
soweit. Bei schönstem Früh-
lingswetter trafen die zwei ersten 
Klassen zeitversetzt nach einer 
kleinen Wanderung in Zinneberg 
ein und wurden vom FLLAPS-
Team mit seinen Jugendlichen 
begrüßt. Schnell machte die fro-
he Kunde, dass die Jugendlichen 
früh schon den Osterhasen im 
Park haben hoppeln sehen, die 
Runde. Nach einigen kurzen 
Sicherheitshinweisen ging die 
Suche auch schon los. Mit Be-
geisterung und voller Vorfreude 
stürzten sich die rund zwanzig 
Kinder jeder Klasse ins Gelände 
und suchten ihre Nester. Schon 
bald konnten die ersten Kinder 
freudestrahlend ihre Funde 
präsentieren. Schüler und 
Schülerinnen, die Hilfe bei der 
Suche brauchten, durften sich an 
die FLLAPS-Teilnehmer*innen 
wenden, die gerne mit dem ein 

oder andern Tipp aushalfen. Und 
auch für die Lehrerinnen und 
deren Begleitpersonen hatte 
der Osterhase noch ein paar 
Schokoeier in den schönen 
Magnolien neben dem Ve-
st ibül versteckt.Nachdem 
alle gemeinsam die Oster-
nester bewundert hatten, ein 
paar Gummibärchen geteilt 
und die ersten Ostereier geges-
sen waren, traten beide Klassen 

den Rückweg in die Schule nach 
Glonn an. Alle Beteilgten 
waren sich einig: das war 
e ine  r i ch t ig  schöne  Ak-
tion über die Schulgrenzen 
hinweg! Und vielleicht kommt ja 
auch im nächsten Jahr der Os-
terhase für die Erstklässler aus 
Glonn wieder in Zinneberg 
vorbei. Wir würden uns freuen!
		  Gunda Winkler

Ein Sommer auf Gut Sonnenhausen 
– Genuss, Natur & Begegnung

Der Sommer auf Gut Sonnenhausen steht vor der Tür – und mit ihm eine 
Reihe besonderer Veranstaltungen, die zum Entdecken, Genießen und 
Verweilen einladen.
Mittwoch, 28. Mai – Sommer-BBQ im historischen Gutshof
Wenn laue Abende und würzige Grilldüfte sich vereinen, ist es Zeit für 
unser beliebtes Sommer-BBQ. Genießen Sie regionale Spezialitäten vom 
Grill in der einmaligen Atmosphäre des Gutshofs – begleitet von kühlen 
Getränken und guter Gesellschaft.
Sonntag, 8. Juni – Wilde Kräuter – Volle Blüte
Tauchen Sie ein in die Welt der wilden Kräuter! Bei einem geführten 
Spaziergang durch die blühende Natur rund um Sonnenhausen erfahren 
Sie Wissenswertes über essbare Pflanzen, Heilwirkungen und alte Kräu-
terweisheiten.
Mittwoch, 18. Juni – Gartentreff & Sommer-BBQ im Bauernhaus
Ein Tag, zwei Anlässe: Am Nachmittag lädt unser Gartentreff zum Aus-
tausch über nachhaltiges Gärtnern, Pflanzentipps und das Leben im Grünen 
ein. Abends geht’s kulinarisch weiter mit einem gemütlichen Sommer-BBQ 
– dieses Mal im stimmungsvollen Ambiente des Bauernhauses Sonnenhau-
sen. Wir freuen uns auf unvergessliche Sommermomente mit Ihnen – mitten 
in der Natur, mitten im Leben.  Mehr Infos gibt`s auf unserer Website unter 
Events www.sonnenhausen.de , Tel. Reservierung unter 08093 57770

WIR SUCHEN DICH !WIR SUCHEN DICH !

info@three-7-project.de

TEAMASSISTENZ - BÜRO MÜNCHEN (M/W)

Du hast Lust auf:
- eigenverantwortliches Arbeiten
- ein attraktives Gehalt
- ein sympathisches, kompetentes Team
- ache Hierarchien, die Dir Platz zur persönlichen
  Entfaltung geben
- einen Arbeitgeber, der Dein Potential durch
  Weiterbildungsmöglichkeiten fördert
- attraktive Aufstiegschancen
- ...einfach mehr...?

DANN MELDE DICH BEI UNS UNTER:

www.three-7-project.de
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Ausflug zum Olaf Gulbransson Museum in Tegernsee
zur Ausstellung „Picasso, Beckmann, Turner und andere Geschichten, 
die das Meer erzählt“. Die aktuelle Ausstellung bringt das Meer in die 
Berge: Über 65 Werke – Gemälde, Aquarelle und Zeichnungen  aus Pri-
vatbesitz sind zu sehen. Wir werden von Frau Sonja Still kompetent durch 
die Ausstellung geführt. Der Kulturverein Glonn lädt alle interessierten 
Mitbürger zur Teilnahme ein.
Termin: Sonntag, 1. Juni 2025 – 10.00 Uhr. Kosten für Eintritt und Füh-
rung: € 22,-. Für die Fahrt nach Tegernsee werden Fahrgemeinschaften 
gebildet. Anmeldung bei Brigitte Schneider – Tel. 08093-4481

Orchesterprobe in der Isarphilharmonie
Der Kulturverein lädt wieder zu einem Besuch einer Orchesterprobe 
bei den Münchner Philharmonikern ein. Termin: Donnerstag,  5. Juni 
2025 – 10 - 12.30 Uhr. Unter Leitung des zukünftigen Chefdirigenten der 
Münchner Philharmoniker Lahav Shani (* 1989 in Tel Aviv) werden Stücke 
von Ligeti, Strawinsky und Brahms geprobt.   Teilnahmegebühr: € 6,- . 
Anmeldung bei B. Schneider Tel. 08093-4481. Zur Fahrt nach München 
werden in gewohnter Weise Fahrgemeinschaften gebildet.

Besuch im Volkstheater Flintsbach
Im historischen Theaterhaus in Flintsbach am Inn, dem zweitältesten 
Volkstheater Deutschlands, steht in diesem Sommer das Stück „Madam 
Bäurin“ nach dem Roman von Lena Christ auf dem Programm. Für die 
Vorstellung am Freitag, 27. Juni 2025 – 20 Uhr -  bietet der Kulturverein 
Karten für alle interessierten Mitbürger zu € 20,- an  – zu erhalten bei 
B. Schneider Tel. 4481. Zur Fahrt nach Flintsbach werden in gewohnter 
Weise Fahrgemeinschaften gebildet. 		  Brigitte Schneider

Veranstaltungshinweise:
MAI

23. | 16.30 Uhr Volksfestplatz Ebersberg: Auftaktveranstaltung  zum 
Stadtradeln mit Landrat Robert Niedergesäß

23. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Yonder Boys

25. | 19.30Uhr Schrottgalerie: Christina Lux & Oliver George

27. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

27. |18.00 Uhr Sonnenhausen: Sommer-BBQ im hist. Gutshof

29. | Marktblick: Vatertagsfrühstück (Weißbier & Weiß-
würscht inklusive)

29. |10.30 Hotel, Restaurant Schwaiger:  Vatertags-Frühshop-
pen mit 30 Liter Freibier & Blasmusik Band "Fast 
nur Blech" neuen „Glonntaler Biergarten“ *ehemals 
Glonntaler Stuben, Eintritt FREI

30. | 18.00 Uhr Wiesmühle: Sommerkonzert von Katja und Kosho

30. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Luft & Saiten

31. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: The Ukelites

31. | Tagesausflug des Chor- und Orchestervereins
 nach Oberammergau und Umgebung

Das Glonner Frauenfrühstück im Juni
Ein spannendes Thema erwartet die Besucherinnen des Glonner Frauen-
frühstücks am Dienstag, den 03.06.25, im Pfarrsaal: "Gefahren erkennen 
- Risiken vermeiden" . Ab 10 h wird Kriminalhauptmeister Benjamin Falk 
von der Beratungsstelle der Kripo Erding u.a. über Schockanrufe sprechen: 
Man erhält z.B. einen Anruf der vermeintlichen Tochter und wird um Geld 
gebeten, da ein schlimmer Unfall passiert sei.Vor falschen Polizeibeamten 
und Bankmitarbeitern, Taschendiebstahl, Gewinnversprechen usw. und 
anderen Betrugsmaschen, die Betrüger benutzen, um an unser Geld zu 
kommen, will Herr Falk uns ebenfalls bewahren. Er wird dabei wertvolle 
Verhaltenstipps geben. Ab 9 h wird erst einmal gemütlich miteinander 
gefrühstückt mit Büffet, der Beitrag dazu wird nach Verbrauch gegeben, 
der Eintritt zum Vortrag ist frei. Die Veranstaltung ist überkonfessionell, 
jede ist willkommen.  			              Resi Gasteiger

Anmeldung zum Glonner Nachtflohmarkt 
– nicht verpassen!

Ab Montag den 02.06.2025, können sich die Flohmarkt-Fans wie-
der einen Standplatz sichern: auf www.nachtflohmarkt-glonn.de 
ganz einfach und schnell online reservieren! Der Nachtflohmarkt 
findet wie immer am 2. Samstag im Juli statt – und natürlich bei 
jedem Wetter. Wir freuen uns schon auf Euch am 12.07.2025! 
Eure Glonner Marktweiber

Kulturverein:
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Veranstaltungshinweise: Abfuhrtermine
Restmüll-/Komposttonnen Markt GlonnJUNI

01. | 10.00 Uhr Kulturuverein: Ausflug zum Olaf Gulbransson Mu-
seum in Tegernsee

03. | 09.00 Uhr Pfarrsaal: Glonner Frauenfrühstück

04. | Altstadtpassage Ebersberg: Hitzeaktionstag

06. | 10.00 Uhr Kulturverein: Orchesterprobe in der Isarphilharmonie

06. | 12.00 Uhr Holzwurm: Spare Ribs & Schäufele (ab 12 Uhr bis 
abends durchgängig)

08. |9.30 Uhr Sonnenhausen: Wilde Kräuter – Volle Blüte	

08. |10.00 Uhr Wiesmühle: Tanzlmusifest

09.-13. | Jugendsiedlung Hochland: kostenfreie Juleica Basis-
ausbildung des Kreisjugendring Ebersberg

13. | 12.00 Uhr Holzwurm: Schnitzeltag (durchgängig bis abends)

13. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Lonesome Andy

14. | 11.00 Uhr Trachtenverein: Vier-Vereine-Preisplatteln in 
Schlacht beim Gerg

14. | 19.00 Uhr Trachtenverein: Glonner Weinzauber

14. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Midge’s Pocket

15. | 19.00 Uhr Trachtenverein: Kesselfleisch-Sonntag

18. | 18.00 Uhr Sonnenhausen: Gartentreff & Sommer-BBQ im 
Bauernhaus

21. | 09.00 Uhr Kräuterhex: Hilfsmittel aus der Wildkräuterapotheke

21. | 13.00 Uhr
und 15.00 Uhr

Ehemalige Klosterkirche Marinus und Anianus Rott 
am Inn: Kirchenführung mit Stephan Ametsbichler

24. | 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

27. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Diatoniks

27. | 20.00 Uhr Kulturverein: Besuch im Volkstheater Flintsbach

28. | 09.00Uhr Kräuterhex: Hilfsmittel aus der Wildkräuterapotheke

29. |10.00 Uhr Pfarrkirche: Festgottesdienst zum Patrozinium

29. |11.00 Uhr Pfarrfest im Pfarrhof

29. |18.00 Uhr Haflhof: Grafenberg Saitenmusi
Achtung: Bitte Sammelrouten Ortskern bzw. Außenbereich beachten! 
Siehe www.marktgemeinde-glonn.de  ( Wertstoffhof-Abfallbeseitigung )
Wertstoffhof in der Haslacher Straße: Bitte beachten Sie die geänderten 
Öffnungszeiten vom 01.04.2025 bis 30.11.2025; Montag, Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Die Güterbörse ist Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr bzw. Samstag von 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. Bitte beachten Sie, dass eine Abgabe 
von Gegenständen nur nach vorheriger Rücksprache mit einem Wertstoff-
hofmitarbeiter möglich ist. Des Weiteren weisen wir ausdrücklich darauf 
hin, dass Elektrogeräte aus Haftungsgründen nicht angenommen werden.
Öffnungszeiten Komposthöfe – Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Mai 2025

Di 27.05. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 28.05. Rest-Müll (Außenbereich)

Mi 28.05. Gelber Sack (Ortskern)

Fr. 30.05. Gelber Sack Außenbereich Achtung abwei-
chender Termin

Juni 2025

Mo 02.06. Bio-Müll Straßenplan siehe Abfallkalender 
Rückseite –

Di 03.06 Bio-Müll

Mi 11.06. Rest-Müll (Ortskern) Achtung abwei-
chender Termin

Do 12.06. Rest-Müll (Außenbereich)  Achtung abwei-
chender Termin

Do 12.06. Problemab-
fallsammlung

 (Bahnhofplatz) von 11.15 Uhr 
bis 12.15. Uhr

Mo 16.06. Bio-Müll Straßenplan siehe Abfallkalender 
Rückseite 

Di 17.06. Bio-Müll

Di 24.06. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 25.06. Rest-Müll (Außenbereich)  

Mi 25.06. Gelber Sack (Ortskern)   

Do. 26.06. Gelber Sack (Außenbereich) 

Mo 30.06. Bio-Müll Straßenplan siehe Abfallkalender 
Rückseite 

JULI
07. | 19.30 Uhr Schwaiger: Gartlerstammtisch

07. | 10-14 Uhr Haflhof: Zündapp-Treffen

11. | 19.30 Uhr Klosterkirche Zinneberg: Reise durch das Orgelland 
Bayern mit Schwester Christophora Eckl (Texte)  
und der Glonner Organist Thomas Pfeiffer (Musik)

12. | 19-24 Uhr Glonner Nachtflohmarkt auf dem Marktplatz

29. | 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

AUGUST
01. | 19.00 Uhr Glonner Dorffest: O'zapft wird vom Bürgermeister

02. | 14.00 Uhr Glonner Dorffest: Kinderfest

03. | 10.00 Uhr Glonner Dorffest: Festgottesdienst / Frühschoppen

03. | 13.30 Uhr Glonner Dorffest: Humankicker

04. | 19.00 Uhr Festausklang mit Kesselfleisch 

09. | 17.00 Uhr Schrottgalerie: Sommerfest

12. | 20.00 Uhr Marktblick: Ringlspü, es kreist der Hut
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Walch  und dürfen nur mit schriftlicher Genehmigung in anderen Medien 
eingesetzt werden. 
Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird auf eine geschlechtsspezifische 
Differenzierung verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne 
der Gleichbehandlung für beide Geschlechter. Irrtümer, Satz- und 
Druckfehler vorbehalten. 

Wir freuen uns sehr über Ihre eingereichten Artikel. Es besteht 
allerdings keinerlei Recht auf Veröffentlichung. Aufgrund des 
zur Verfügung stehenden Platzes können wir leider nicht immer 
alle Artikel veröffentlichen.

Polizei 						            110
Feuerwehr 				                         112
Rettungsdienst, Notarzt 			                        112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 		                116 117
(bei Erkrankungen außer. der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 			              089-19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)
Apothekennotdienst			          0800 228 228 
Weitere Notfallnummern: www.vg-glonn.de/notfallnummern.html

NOTRUFE

Der nächste Marktschreiber erscheint am: Freitag, 20.06.2025
Annahmeschluss für Artikel / Anzeigen / Termine:  
Freitag, 30.05.25. 
Redaktion: marktschreiber@glonn.de
Einlegeblätter/ Flyer:  Wenn Sie ein/en Einlegeblatt / Flyer im 
Glonner Marktschreiber für die Juni-Ausgabe buchen wollen, 
müssen Sie sich bitte bis zum Freitag, den 13.06.2025 bei der 
Gemeinde bei Frau Gröbmayr, Frau Schwaiger oder Frau Huber 
(Pforte), Tel. 08093/ 9097-0 anmelden. Dort erhalten Sie dann eine 
Verteilerliste. Die Einlegeblätter für die Juni-Ausgabe müssen bis  
Dienstag, den 17.06.2025 abgegeben werden. 
Bitte beachten Sie, dass nur Glonner Gewerbetreibende, Vereine,  
Initiativen und auch Privatpersonen den Marktschreiber-Verteiler für 
Informationen, welche sich an die Allgemeinheit richten, nutzen können. 
Mehrseitige Prospekte können nicht verteilt werden.

Glonner Dorffest – 
Ein Fest für Jung und Alt!

Vom 1. bis  4. August 2025 wird 
Glonn wieder zum Zentrum des 
Spaßes, der Musik und der guten 
Laune!
Seid dabei, wenn es am Glonner 
Dorffestplatz wieder rund geht! 
Mit einem abwechslungsreichen 
Programm aus Live-Musik, 
spannenden Aktivitäten, kuli-
narischen Genüssen und vielen 
Überraschungen wartet das 
Dorffest auf euch.
Was euch erwartet:

Freitag – 1. August
•	 O’zapft wird wieder um 

19:00 Uhr durch unseren 
Bürgermeister Josef Oswald.

•	 Die Band Inferno heizt euch 
am Abend unter freiem Him-
mel oder im Barzelt ein. Wer 
eher geht, ist selber schuld, 
bekommt aber seinen Eintritt 
zurück.

Samstag – 2. August
•	 Nachmittags um 14 Uhr das 

Kinderfest mit Spielstationen
•	 Am Abend spielt die Glonner 

Musi auf.
Sonntag – 3. August

•	 Festgottesdienst um 10 Uhr 
mit anschließendem Früh-
shoppen begleitet von der 
Glonner Musi.

•	 Sportliche Höchstleistung 
beim Humankicker ab 13:30 
– Anmeldung online unter 
www.dorffest-glonn.de.

•	 Ab 19 Uhr Tanzparty mit „de 
lustigen Bergler“

Montag – 4. August
•	 Festausklang ab 19 Uhr mit 

Kesselfleisch und der Glon-
ner Musi

•	 Große Verlosung
ASV Glonn, WSV, SKV, 
GTEV, FSG, FFW, Kolping 
und die Glonner Musi bilden 
den Dorffestverein der, mit 
viel Herzblut und Engagement 
das Highlight des Jahres für die 
ganze Dorfgemeinschaft auf die 
Beine stellt! Wie im letzten Jahr 
liegt auch dieses Jahr die Fe-
derführung bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Glonn.
Jetzt bleibt uns nur noch „Dank-
schee zum sog‘n“ an alle flei-
ßigen Helfer und Helferinnen, 
welche immer wieder zum 
Gelingen des Festes beitragen.
Es wird legendär – wir sehen 
uns beim Glonner Dorffest!
Der Glonner Dorffestverein 
e.V. freut sich auf euch!
                Alex Goos, FFW Glonn

Ohne sie geht's nicht: Dorffestverein und Glonner Musi. Fotos: kw
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